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Wählen? Ja, bitte! 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
  
jetzt geht es um uns: in der Stadt, in den Ortschaften, im Kreis und in Europa: 
Am Sonntag, 9. Juni 2024 werden die Mitglieder des Gemeinderates, die Mit-
glieder der Ortschaftsräte Ailingen, Ettenkirch, Kluftern und Raderach sowie 
die Mitglieder des Kreistages des Bodenseekreises gewählt. Außerdem findet 
an diesem Tag die Europawahl statt. 
  
Wer bereits Briefwahl gemacht hat, weiß: Da gibt es viel zu entscheiden. Müh-
sam? Möglicherweise, aber die Mühe ist es wert: Denn Wählen und eine de-
mokratische Wahl zu haben, ist für uns eine Selbstverständlichkeit, aber das 
ist noch längst nicht überall auf der Welt so selbstverständlich. 

  
Sie sind am Sonntag nicht da, möchten kurzfristig doch noch die Briefwahl nutzen, haben aber noch keine Unterla-
gen beantragt? Kurzfristig geht das, aber nur noch heute: Briefwahlunterlagen können persönlich bis heute, Freitag, 
7. Juni 2024, 18 Uhr beantragt werden. Bringen Sie dafür Ihre Wahlbenachrichtigung mit: Die Stadt Friedrichshafen 
hat in der Eugen-Bolz-Straße, an der Rückseite des Rathauses, ein Briefwahl-Büro eingerichtet, in dem Sie Ihre Brief-
wahlunterlagen direkt erhalten und bis 13 Uhr unmittelbar vor Ort wählen können. Zwischen 13 bis 18 Uhr kommen 
Sie bitte zum Haupteingang des Rathauses am Adenauerplatz. 
  
Wenn Sie Ihre Briefwahlunterlagen bereits haben, können Sie Ihre Wahlbriefe für die Kommunal- und Europawahl auch 
noch bis zur Schließung der Wahllokale am Sonntag um 18 Uhr im Rathaus, Adenauerplatz 1, einwerfen. 
  
Und wenn Sie lieber ins Wahllokal gehen, dann bringen Sie am besten Ihre bereits ausgefüllten Stimmzettel für die 
Kommunalwahl mit. Ihre Kreuze für die Kommunalwahl können Sie also in Ruhe zu Hause machen. Den Stimmzettel 
für die Europawahl erhalten Sie dann im Wahllokal. Für die Wahl im Wahllokal ist in der Regel die Wahlbenachrichti-
gung ausreichend. Sicherheitshalber sollte aber ein gültiges Ausweisdokument mitgebracht werden. 
  

Unabhängig, ob Briefwahl oder Wahl im Wahllokal, meine herzliche Bitte: Wählen Sie.  
Das ist nicht nur Ihr gutes Recht, sondern auch die Grundlage unserer Demokratie. Vielen Dank! 
  

  
Ihr 
  
Andreas Brand 
Oberbürgermeister 
  
Alle Informationen zum Ablauf der Wahlen sind online unter: www.wahlen.friedrichshafen.de
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Notrufe, Notdienste
•	 Polizeinotruf	 110
•	 Feuerwehr, Notarzt	 112
•	 Ärztlicher Bereitschaftsdienst 	116 117
	 von 18 bis 8 Uhr
•	 Zahnärztlicher
	 Notfalldienst BW	 0761 120 120 00  
•	 DRK Friedrichshafen
	 Unfall- und
	 Krankentransport	 1 92 22
•	 Störungsdienst Strom, 
	 Erdgas, Wasser
	 Stadtwerk am See 	 0800 505 3333

Familienpflege
Nachbarschaftshilfe	 504-0
Evang. Diakonie	 92 26 56
Kath. Sozialstation	 2 21 01
Ambulante Hospizdienst  0173 371 1226

Apotheke:
Samstag, 8. Juni 
Apotheke in Fischbach, 
Zeppelinstraße 310, Tel. 4725 
von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden 
Tages 
  
Sonntag, 9. Juni 
Stadt-Apotheke Tettnang, 
Lindauer Straße 1, Tel. 07542 93700 
von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden 
Tages 

Tagesaktueller Notdienst auch unter 	
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/ oder unter
Tel. 0800 0022 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz)

Ailingen aktuell
Auszählung Kommunalwahl: Rathaus, Technisches Rathaus und Ortsverwaltungen geschlossen 
Am Montag, 10. Juni bleiben die städtischen Dienststellen des Rathauses und des Technisches Rathauses, des Bürgeramtes 
Fischbach sowie der Ortsverwaltungen wegen der Auszählung der Kommunalwahl  für den normalen Dienstbetrieb geschlossen. 
An diesem Tag sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Rathäusern und Ortsverwaltung auch telefonisch nicht erreichbar. 
Die Auszählung der Kommunalwahl ist öffentlich und beginnt am Montag um 8 Uhr. Zunächst wird die Gemeinderatswahl ausge-
zählt, im Anschluss folgt die Kreistagswahl für den Wahlkreis I Friedrichshafen. Die Auszählung und das vorläufige Wahlergebnis 
der Gemeinderatswahl kann im Großen Sitzungssaal des Rathauses ab ca. 10 Uhr mitverfolgt werden. Die Ergebnisse können auch 
im Internet unter www.wahlen.friedrichshafen.de abgefragt werden. 
Am Dienstag, 11. Juni sind alle städtischen Dienststellen wieder zu den üblichen Zeiten geöffnet. 
Alle Infos zu den Kommunal- und Europawahlen unter www.wahlen.friedrichshafen.de 

Oberbürgermeister Andreas Brand dankt allen Einsatzkräften 
Es waren intensive Tage für die Einsatzkräfte der Feuerwehr Friedrichshafen mit allen Abteilungen, der städtischen Baubetriebe, 
des DRKs, des THWs und für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung. Dafür sage ich von Herzen Danke.  
Danke für die gemeinsame Kraftanstrengung und den großartigen Einsatz in den zurückliegenden Tagen. Sie alle haben Großartiges 
geleistet und an einem Strang gezogen. Dank der vorausschauenden Planung waren Sie für dieses Hochwasser bestens vorberei-
tet: sehr umsichtig, sehr verantwortungsbewusst und sehr professionell. 
Von der Einsatzbereitschaft, vom Teamgeist und vom Können unserer Feuerwehr und ihren Abteilungen konnte ich mich bei mei-
nem Besuch im Feuerwehrhaus einmal mehr überzeugen. Sie haben eindrucksvoll gezeigt, dass Solidarität und Zusammenhalt in 
schwierigen Zeiten möglich sind. Das war eine großartige Teamleistung. Vielen Dank dafür. 
  
Ihr 
Andreas Brand 
Oberbürgermeister 

Öffnungszeiten

Ortsverwaltung Ailingen 
www.ailingen.de 
info@ailingen.de 

Tel. 507-0, Fax 507-200 
  

Montag - Freitag	�  08 bis 12 Uhr 
Montag	�  14 bis 17 Uhr 
Donnerstag	�  14 bis 18 Uhr

Hinweis für die Landwirte: 
Wildtierrettung per Drohne 
Die Jäger der Jagdgesellschaft Ailin-
gen-Berg möchten den Landwirten 
wieder bei der gesetzlich vorgeschrie-
benen Suche nach Wildtieren beim Mä-
hen helfen. 
  
Dieses Jahr können die Jäger dabei mit 
einer eigenen Drohne arbeiten, die aus 
dem Förderbudget „Bürgerschaftliches 
Engagement“ der Stadt Friedrichshafen 
finanziert wurde. 
  
Erfahrungsgemäß liegen die Mähtermi-
ne witterungsbedingt innerhalb weniger 
Tage eng zusammen. 
Deshalb ist die Kontaktaufnahme - min-
destens 24 Stunden vorher - zwingend 
erforderlich um die Einteilung der Such-
flächen zu planen. 
  
Ailinger Landwirte wenden sich bitte an: 
Diana von Traiteur, 0176 85643841 
oder 
Ralf Wagner, 0171 2855852. 

Die Berger und Raderacher Landwirte 
wenden sich bitte an: 
Martin Knoll, 0162 2098096 oder 
Frieder Hutt, 0160 98277784 

Feiern Sie mit uns Jubiläum!  

Wir planen eine besondere Blumen-Ak-
tion von Ailingern für Ailinger. 
Sie sind herzlich eingeladen, uns zu 
unterstützen. Kommen Sie ins Ailinger 
Rathaus (Tourist-Information Zimmer 
2, Einwohnermeldeamt Zimmer 4 oder 
Standesamt Zimmer 5), um sich ein Sa-
mentütchen abzuholen, diese wurden 
uns freundlicherweise von der Insel 
Mainau zur Verfügung gestellt. 
Pflanzen Sie diese Blumensamen in Ih-
rem Garten oder in einem Pflanzgefäß 
ein und erfreuen Sie sich an der Blü-
tenpracht. 
Bringen Sie die Blumen dann bitte am 
15. September zur STERNTAFEL rund 
um den Ailinger Kreisel mit - es erwar-
ten Sie viele tolle Aktionen und vor al-
lem eine - im wahrsten Sinne des Wor-
tes - großartige blumige Überraschung! 
Ihre Teilnahme und Ihre blühenden Blu-
men sind ein wichtiger Beitrag zu un-
serem gemeinsamen Fest. 

Vielen Dank für Ihr Mitwirken. 
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Seniorentreff Ailingen
Bodenseestraße 16

CAFETERIA 
Sind Sie einsam und nicht gerne 
alleine, schauen Sie doch mal bei 

uns herein. Jeden Mittwoch von 14 bis 
17 Uhr, bei einem Schwätzle, Kaffee und 
leckerem Kuchen können Sie uns gerne 
besuchen. Kennenlernen ist nicht schwer, 
kommen Sie ganz einfach her.  
Nächster Termin: 12. Juni 
  
Vorschau auf die  
nächsten Veranstaltungen: 
  

SPIELENACHMTTAG 
Der nächste Spiele- und Skat-
nachmittag findet am Montag, 
17. Juni von 14 bis 17 Uhr statt. 

  
CAFETERIA 
Jeden Mittwoch von 14 bis 17 Uhr 
Nächster Termin: 19. Juni 

Freitag, 7. Juni 
Dämmerschoppen 
Narrenzunft Ailingen 
19:30 Uhr, Zunftstube 
  
Sonntag, 9. Juni 
Europa- und Kommunalwahl 
8 bis 18 Uhr 
  
Besuch Gartenschau Wangen 
(Anmeldung erforderlich) 
Kolpingfamilie FN-Berg 
13 Uhr, Abfahrt Gemeindehaus Berg 
  
Donnerstag, 13. Juni 
Jahrgängertreffen 
Jahrgänger 1939 
18 Uhr, Pilgerstube Habratsweiler 
  
Jahreshauptversammlung 
KLARO e. V. - Schulförderverein 
der Grundschule Ailingen 
18 Uhr, Grundschule, Musiksaal 
  
Sonntag, 16. Juni 
Eine kleine Abendmusik 
Ev. Kirchengemeinde 
19 Uhr, ev. Gemeindezentrum 

Wir haben im Kindergarten Haldenberg zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgen-
de Stelle (m/w/d) zu besetzen: 

 
Pädagogische Fachkraft in Teilzeit (80 %) 

im Kindergartenbereich 
    

Der Kindergarten Haldenberg ist eine 4-gruppige Einrichtung im Ortsteil Ailingen. 
Wir bieten eine Kleinkindgruppe und drei Gruppen mit verlängerten Öffnungszeiten. 
Damit geben wir rund 80 Kindern im Alter von 1 bis 6 Jahren eine ganzheitliche Be-
treuung und Förderung. Unser pädagogisches Profil richtet sich nach den Bedürf-
nissen der Kinder, den elementaren Bildungsbereichen und nach dem Jahreskreis. 
  
Ihre Aufgaben 
•	 Pädagogische Betreuung, Förderung und Begleitung der Kinder 
•	 Mitwirkung an der Erarbeitung und Umsetzung der organisatorischen und 

pädagogischen Gesamtkonzeption und konzeptionellen Planungen 
•	 Durchführung von pädagogischen Angeboten 
•	 Beobachtung und Dokumentation der Bildungs- und Entwicklungsprozesse 

der Kinder 
•	 Durchführung von Elterngesprächen und Erziehungspartnerschaf 
•	 Teilnahme und Mitwirkung an Teambesprechungen 
Eine Anpassung des Aufgabengebiets behalten wir uns vor. 
  
Ihr Profil 
•	 Eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum staatlich anerkannten Erzieher/in 

bzw. eine vergleichbare Ausbildung nach § 7 Kindertagesbetreuungsgesetz 
•	 Freude an der Arbeit mit Kindern und Eltern 
•	 Engagement, Kreativität und Verantwortungsbewusstsein 
•	 Fähigkeit zum selbstständigen und umsichtigen Arbeiten sowie die Befähigung 

eine vertrauensvolle Bindung zu den Kindern aufzubauen und den Bedürfnis-
sen der Kinder in pädagogischer Sicht gerecht zu werden 

•	 Hohes Maß an Teamfähigkeit 
•	 Flexibilität in der Arbeitszeitgestaltung 
 
Wir bieten Ihnen 
•	 Einen (krisen-)sicheren modernen Arbeitsplatz mit einer unbefristeten Tätigkeit 

in Teilzeit mit einem Beschäftigungsumfang von 80 % (31,20 Wochenstunden) 
•	 Eine leistungsgerechte Vergütung bei Vorliegen der persönlichen und tariflichen 

Voraussetzungen bis Entgeltgruppe S 8a TVöD inklusive Zusatzrente (ZVK), 
Leistungsentgelt, Jahressonderzahlung und einen Zuschuss zu vermögens-
wirksamen Leistungen 

•	 Ein abwechslungsreiches und interessantes Aufgabengebiet in einem leis-
tungsstarken Team 

•	 Zusätzlich zum Tarifurlaub weitere zwei freie Arbeitstage sowie eine Zulage 
verbunden mit der Möglichkeit zur Umwandlung in zwei weitere freie Arbeits-
tage 

•	 Möglichkeiten für bezahlte Freistellungen zur Ermöglichung einer persönlichen 
Auszeit, Jubiläumszuwendungen, Sonderurlaub an Weihnachten und Silvester 

•	 Vielseitige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
•	 Fahrtkostenzuschüsse für den ÖPNV und ein zinsloses Darlehen für einen 

Fahrradkauf 
•	 Angebote zur Gesundheitsförderung u. a. eine finanziell geförderte Firmenfit-

ness-Mitgliedschaft 
•	 Zuschuss zur Notfallbetreuung im Kindernest 
•	 Mitarbeitendenrabatte zahlreicher Anbietender (Corporate benefits) 
  
Unter https://www.friedrichshafen.de/karriere/ erfahren Sie mehr über unsere 
vielfältigen Karriere- und Entwicklungsmöglichkeiten und unsere Angebote für 
Mitarbeitende. 
  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
  
Bitte reichen Sie Ihre Bewerbung kurzfristig auf dem Bewerberportal der Stadt 
Friedrichshafen unter stellen.friedrichshafen.de  ein oder richten sie an die Orts-
verwaltung Ailingen, Hauptstraße 2, 88048 Friedrichshafen. 
  
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen die Kindergarten-
leitung Frau Barth unter der Telefonnummer 07541 
51708 sowie Frau Schlett von der Ortsverwaltung  
Ailingen, unter der Telefonnummer 07541 507 102 ger-
ne zur Verfügung. 
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Haus der Pflege  
St. Martin 
Pflegewohnen, 

Wohnungen 
Ittenhauser Straße 19, 
88048 Friedrichshafen 
Telefon 07541 60 348-0 
E-Mail:
martin.ailingen@stiftung-liebenau.de 
  
Wohnanlage Berg 
Berger Halde 10, 88048 Friedrichshafen 
Telefon 07541 392 744 
E-Mail: 
berg.wohnanlage@stiftung-liebenau.de 
  
Sozialstation St. Anna 
Karl-Fränkel-Ring 1, 88074 Meckenbeuren 
Telefon 07542 22928 
E-Mail:  sozialstation.meckenbeuren@

stiftung-liebenau.de 
Home: www.stiftung-liebenau.de
 

Unsere Jubilare  
Es feiern 
am Samstag, 8. Juni 
Herr Petr Böhm, 
den 80. Geburtstag; 
  
am Sonntag, 9. Juni 
Frau Marita Witan, den 70. Geburtstag; 
  
am Dienstag, 11. Juni, 
Frau Gerda Demattio, den 85. Geburtstag, 
Herr Raimund Drießen, den 70. Geburts-
tag und 
Herr Horst Gerlach, den 85. Geburtstag; 
  
am Freitag, 14. Juni, 
Frau Lucia Klaiber, den 85. Geburtstag und 
Frau Ortrun Haller, den 80. Geburtstag. 
  
Wir wünschen allen Jubilaren einen schö-
nen Festtag und für die Zukunft alles Gute. 
 

Am 3. Juni feierte das Ehepaar 
Gerda Elisabeth Laukenmann 

geb. Bösl und 
Alfred Walter Laukenmann 

das Fest der Diamantenen Hochzeit. 
  

In der vergangenen Ausgabe hatte 
sich leider ein Fehler eingeschlichen 
und das Datum der Eheschließung 
war nicht korrekt veröffentlicht. Wir 

bitten das Versehen zu entschuldigen! 

Wir gratulieren Herrn und  
Frau Laukenmann nochmals sehr 

herzlich zu Ihrem Jubiläum!

 

Brot, Eier, Käse, Nudeln, Fisch, Gemü-
se, Obst, Fleisch, Wurst, verschiedene 
Feinkostspezialitäten, Bratwurst vom 
Grill, und vieles mehr bietet der

Ailinger Wochenmarkt
jeden Donnerstag 8 bis 12 Uhr 

auf dem Rathausplatz. 

  
Über einen Einkauf auf unserem Wo-
chenmarkt freuen sich unsere Marktbe-
schicker:   
• Eier, Frischgeflügel, Nudeln und Käse 

von Fam. Eilers und natives Olivenöl 
von Manuela Opromolla 

• Fischstand der Fa. Meichle 
• Obst- und Gemüsestand Natterer 
• Fleisch und Wurstwaren der Fa. Sul-

ger 
• Backwaren der Fa. Müller, Schma-

legg 
• Safari - Mittelmeer- und Feinkostspe-

zialitäten 
• Neu! Cucci - italienische Feinkost, 

Olivenöl, Käse, Pasta- und Antipas-
tivariationen 

• Neu! Bernhard‘s Brutzelbude 

 

Wertstoffabgabe am Wertstoff-
hofPLUS+ 
An sieben überdachten Rampenplät-
zen, die ein sicheres und praktisches 
Entladen ermöglichen, können unter 
anderem 
• Altglas, 
• Altkleider + Schuhe, 
• Altpapier, Pappe + Kartonagen, Alt-

metall, 
• Altholz, 
• Elektroaltgeräte, 
• Gartenabfälle, 
• Haushaltskeramik und 
• Verpackungskunststoffe 
entsorgt werden. 
Außerdem ist die Abgabe von Sperr-
müll mit Sperrmüllkarte bis 100 kg 
möglich. 

Öffnungszeiten: 
WertstoffhofPLUS+ 
Habratsweilerstraße 
Montag, Mittwoch, Freitag 14 bis 18 Uhr 
Samstag  09 bis 13 Uhr 

---------------------------

Feuerwehrübung 
Die nächste Übung findet am Freitag,  
7. Juni  statt. Antreten um 19:30 Uhr. 
Der Kommandant 
  

NACHRUF 
  
Wir trauern um unseren Feuerwehrkameraden

Georg Lanz 
der am 22. Mai 2024 verstorben ist. 
  
Georg Lanz war von 1956 bis 1999 Angehöriger der Einsatzabteilung der 
Feuerwehr Friedrichshafen, Abt. Ailingen. Anschließend wechselte er in die 
Alters- und Ehrenabteilung. Für seine Verdienste um das Ehrenamt, verbun-
den mit der langjährigen Dienstzeit, wurde ihm 1980 das Feuerwehr-Ehren-
zeichen des Landes Baden-Württemberg in Silber verliehen. 1996 erhielt 
Georg Lanz zur Anerkennung seiner Verdienste auf dem Gebiet des Feuerlö-
schwesens das Feuerwehr-Ehrenkreuz des Landes Baden-Württemberg in 
Gold für 40-jährige pflichttreue Mitgliedschaft. Durch das kameradschaftliche 
und besonders soziale Verhalten war er in den Reihen der Feuerwehr ein sehr 
geschätzter Kamerad. 
  
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

Stadt FriedrichshafenFeuerwehr Friedrichshafen 
Andreas Brand  Felix Engesser 
Oberbürgermeister Kommandant  
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Bericht aus der Sitzung 
vom 16.05.2024 

TOP 1  	 Bericht des Vorsitzenden 
OV Lipp dankt u. a. der Chorgemeinschaft 
Liederkranz für das Konzert zum 90. Ju-
biläum. Am 26.04. fand die Jahreshaupt-
übung der Freiwilligen Feuerwehr Ailingen 
beim Reitstall Brugger statt. Ein Dank gilt 
allen Kameraden der Feuerwehr, die die 
Übung mit Bravour meisterten. Ein Dank 
geht auch an Angelika Wahr und Joachim 
Seliger für die Moderation und die Organi-
sation des Seniorennachmittags am 05.05. 
in der Rotach-Halle. 
  
TOP 2	� Grundsatzbeschluss zur Zu-

sammenlegung der Tourist-In-
formation Friedrichshafen 
(STI), der Tourist-Information 
Ailingen (OVA) und der Stadt-
marketing Friedrichshafen 
GmbH 

  	 - Vorberatung 
Melanie Raßmann, Leiterin der Tourist-In-
formation (TI) Friedrichshafen stellt anhand 
einer Präsentation die Sitzungsvorlage (SV) 
vor. Derzeit gibt es viele Überschneidun-
gen zwischen der TI und dem Stadtmar-
keting. Vorteile und Synergien einer Zu-
sammenlegung wären u.a. ein zentraler 
Kunden- und Gästebereich mit attraktiven 
Öffnungszeiten aber auch mehr Flexibilität 
beim Personaleinsatz.   
Ein mögliches Organigramm umfasst die 
beiden Hauptbereiche Tourismus und Ci-
tymarketing mit Veranstaltungen sowie 
Standortmarketing und Verwaltung. 
Die TI Ailingen bleibe selbstverständlich er-
halten, hier habe man tolle Räumlichkeiten 
und einen gut funktionierenden Fahrrad-
verleih. Außerdem eine sehr gute Beratung 
für Gastgeber, die in FN oft zeitlich nicht 
geleistet werden kann.   
Der Ortschaftsrat begrüßt die geplante Zu-
sammenlegung. Wenn Synergien vorhan-
den seien, müsse man diese auch nutzen. 
Es wird gebeten, die Themen Wanderwe-
ge und Wohnmobilstellplatz Ailingen ent-
sprechende Aufmerksamkeit zu schenken, 
auch der Internetauftritt sollte überarbeitet 
werden. 
Ohne weitere Aussprache ergeht die ein-
stimmige Zustimmung. 
  
TOP 3	� Kindertagesstättenbedarfsplan 

2024/2025 
  	 - Vorberatung 
Tina Riedesser, Abteilungsleiterin Kinder-
tagesstätten im Amt für Bildung, Betreu-
ung und Sport (BBS) stellt anhand einer 
Präsentation den Kindertagesstättenbe-
darfsplan vor. 
Aktuell gebe es in Friedrichshafen 614 
Plätze für Kinder unter 3 Jahren und 2186 
Plätze für Kinder über 3 Jahren in 49 Ein-
richtungen in Friedrichshafen.   
Auch im zukünftigen Kindergartenjahr wer-
de man die Höchstgruppenstärke ausnut-
zen dies bedeutet, dass 25 Kinder statt 
22 Kinder in einer Gruppe betreut wer-

den. Von 167 Gruppen betrifft dies jedoch 
nur 51 Gruppen. Leider führen Personal-
mangel und Langzeiterkrankungen zur 
Nichtbelegung von bereits vorhandenen 
Plätzen, auch stößt die Gewinnung von 
Fachkräften an ihre Grenzen. 
Die Zeppelin-Stiftung leiste mit Freiwillig-
keitsleistungen, wie z.B. der Finanzierung 
von hauswirtschaftlichen Kräften oder der 
Leitungsfreistellung über die gesetzlichen 
Vorgaben hinaus, Maßnahmen der Perso-
nalbindung und -gewinnung.   
Zukünftig werde die Kindertagesstätte-
nentwicklung sozialraumorientiert sein. 
Dies bedeute, dass neben einer Zuteilung 
der Kitas zu den verschiedenen Stadtteilen 
die Zuordnung zu den Schulbezirken kon-
sequent sei. Dies erlaube Rückschlüsse 
auf die tatsächliche Verteilung der Kinder 
im jeweiligen Einzugsgebiet und auf die 
Potentiale weiterer sozialraumorientierter 
Maßnahmen. Langfristiges Ziel sei, die Be-
darfe im jeweiligen Sozialraum (Schulbe-
zirk) optimal zu decken. 
77% der Kinder in den Ailinger Kinder-
gärten kommen auch aus Ailingen. Mit 
dem Waldkindergarten und der Kita Son-
neschein habe man aber auch zwei Ein-
richtungen, die ein spezielles Konzept auf-
weisen.   
Frau Riedesser erläutert abschließend 
noch die Maßnahmen zum Ausbau von 
Betreuungsplätzen in FN. 
In Block 1 befinden sich die bereits in Um-
setzung befindlichen Projekte, wie z.B. der 
Kindergarten im Tronschweilerweg. Dieser 
soll 2026 in Betrieb genommen werden. 
Die weiteren Blöcke enthalten Projekte mit 
hoher Priorität aus den Erkenntnissen der 
Sozialraumauswertung sowie Kitas, die als 
Systembauten vergeben werden können. 
In Block 4 befinden sich weitere dringliche 
Projekte in langfristiger Planung ohne So-
zialraumbezug.in diesen Block fällt u.a. die 
Kinderkrippe Sonnenschein. 
Die Personalkosten im Kindergartenbe-
reich belaufen sich auf rd. 33,8 Mio. Euro.   
Der Ortschaftsrat dankt für die umfangrei-
che Sitzungsvorlage und die Vorstellung. 
Nicht mittragen könne man jedoch die Ein-
teilung des Kindergartens Sonnenschein 
in Block 4. Mit dem bisherigen Betreiber 
habe man jemanden, der einen Neubau in 
Eigenregie übernehmen, und die Einrich-
tung im Anschluss auch betreiben wür-
de. Der Kindergarten im Tronschweilerweg 
sollte FN-Nord zugeordnet werden, eine 
Inbetriebnahme in 2026 erscheine nicht re-
alistisch. Eine Nachverdichtung Ailingens 
finde innerorts statt und nicht Richtung 
Wiggenhausen, deshalb sei die Kita Son-
nenschein zu präferieren, auch wenn sich 
der Standort nicht für die Systembauwei-
se eigne. 
Der Ortschaftsrat könne auch eine Erhö-
hung der Gebühren mittragen, da nur 2,2 
Mio. über die Elternbeiträge gedeckt wer-
den, rd. 16 Mio. Euro kommen von der 
Stadt Friedrichshafen.   
Der Ortschaftsrat stimmt den Beschluss-
anträgen einstimmig zu mit der Maßgabe, 

dass dringend die Planung für den Kin-
derkrippe Sonnenschein angegangen wer-
de und mit dem Träger Kontakt aufgenom-
men werden müsse. 
  
TOP 4	� Stellungnahme zu Baugesu-

chen 
4.1   	 Vereinfachtes Verfahren: 
	� Umbau, Erweiterung und Sanie-

rung eines EFH in ein Zweifami-
lienwohnhaus 

	 Weilermühle, Flst.-Nr.: 154 
Das Amt für Stadtplanung und Umwelt 
(SU) erteilt eine positive Stellungnahme. 
Das Bauvorhaben ist nach § 35 Bauge-
setzbuch (BauGB) zu beurteilen, die ge-
planten Umbauten und Erweiterungen 
können als angemessen eingeordnet wer-
den, sodass aus planungsrechtlicher Sicht 
keine Bedenken bestehen.   
4.2   	 Baugesuch: 
	� Neubau eines 45,98 m-Schleu-

derbetonmastes mit 2 Plattfor-
men sowie Outdoortechnik auf 
Fundament zur Versorgung mit 
450 Megahertz (Funknetz kriti-
sche Infrastruktur) 

	 Hauptstr., Flst.-Nr.: 307 
Aufgrund fehlender Unterlagen erteilt das 
SU vorerst eine negative Stellungahme. 
Das SU sieht die Standortwahl kritisch, da 
sich in unmittelbarer Nähe ein Waldspiel-
platz befinde und durch die Errichtung des 
Mastes ein Eingriff in den Wald stattfinde. 
Der Ortschaftsrat schließt sich nach einem 
kurzen Austausch der vorerst negativen 
Stellungnahme einstimmig an.   
4.3   	� Vereinfachtes Verfahren: 
	� Nutzungsänderung best. Dach-

geschosswohnung in eine Feri-
enwohnung 

	� Schmalholzstraße, Flst.-Nr.: 
1813/3 + 1813/4 

Das SU erteilt eine positive Stellungnahme. 
Die Nutzung der Wohnung als Ferienwoh-
nung ist gebietsverträglich und fügt sich in 
die Umgebungsbebauung ein.   
4.4   	 Vereinfachtes Verfahren: 
	� Nutzungsänderung der Wohnung 

Nr. 2 (Einliegerwohnung) in eine 
Ferienwohnung 

	 Küferweg, Flst.-Nr.: 2091 
Die Umnutzung der Wohnung in eine Fe-
rienwohnung bedeute einen Wegfall der 
Wohnung auf dem freien Wohnungsmarkt, 
weshalb trotz erteilter planungsrechtlicher 
Zustimmung die Umnutzung aus stadtpla-
nerischer Sicht nicht positiv bewertet wer-
den könne. Da es aber in Friedrichshafen 
keine Zweckentfremdungssatzung gebe, 
könne man dies rechtlich nicht verhindert. 
Das SU erteilt die positive Stellungnahme.   
4.5   	 Baugesuch: 
	� Befreiung von den Festsetzungen 

des Bebauungsplans 
	� hier: 1. Terrassenüberdachung 

und 2. Versiegelung einer Ter-
rassenfläche 

	 Am Hang, Flst.-Nr.: 1342/4   
Aufgrund der eingereichten Planunterlagen 
kann der Antrag auf Befreiung von den 

Aus dem Ortschaftsrat
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Festsetzungen des Bebauungsplans nicht 
befürwortet werden, es ergeht aktuell eine 
negative Stellungnahme. 
Bereits in der Vergangenheit wurden Be-
freiungen erteilt, die über das vorgesehene 
Maß hinausgehen. Auf dem Luftbild sind 
weitere bauliche Anlagen ersichtlich. 
Der Ortschaftsrat schließt sich einstimmig 
der negativen Stellungnahme des SU an.   
4.6   	 Vereinfachtes Verfahren: 
	� Neubau eines Bürogebäudes, 

Abbruch bestehendes Gebäude 
	 Eschstraße, Flst.-Nr.: 1112/1 
Es liegt aktuell keine Stellungahme vom 
SU vor. 
Der Ortschaftsrat habe Bedenken, dass 
dort kein Bürogebäude, sondern eine Fe-
rienwohnung errichtet werde. Außerdem 
fehle die Stellungnahme des Landwirt-
schaftsamts. 
Der Ortschaftsrat stimmt darüber ab, ob 
die Bedenken dem SU mitgeteilt werden 
sollen. Bei 8 Ja-Stimmen und 3 Enthal-
tungen werden die Bedenken im Protokoll 
festgehalten und dem SU übermittelt.   
4.7   	 Vereinfachtes Verfahren: 
	� Umbau und energetische Sanie-

rung eines bestehenden Mehrfa-
milienhauses. 

	� Errichtung von 3 Gauben, 3 Bal-
konen und einer Garage. Herstel-
lung einer zusätzlichen Wohnein-
heit (jetzt 6 WE) 

	 Im Rotachbogen, Flst.-Nr.: 1063/4 
Das Bauvorhaben fügt sich in die Umge-
bungsbebauung ein, das SU erteilt die po-
sitive Stellungnahme. 
  
TOP 5	� Stadtwald Friedrichshafen - 

Neue Grundsätze für das Wald-
management (Eigentümerin-
nen-Zielsetzungen) 

   	 -  Kenntnisnahme 
Stadtförsterin Karin Beer erläutert die SV. 
Leider habe man in Friedrichshafen wenig 
große und zusammenhängende Waldflä-
chen. Der Wald teile sich in 36 Distrikte, 
verteilt über das ganze Stadtgebiet mit rd. 
304 Hektar auf.   

Man wolle mit den Grundsätzen u.a. einen 
strukturreichen stabilen Dauerwald errich-
ten. Außerdem solle die Erholungsfunktion 
verbessert werden, Erhalt und Förderung 
der Artenvielfalt sei ebenfalls ein großes 
Thema. 
2023 wurden fast Dreiviertel der Ausga-
ben für den Stadtwald aufgrund von Ver-
kehrssicherungsmaßnahmen ausgegeben. 
Die Wälder umfassen 45 km verkehrssi-
cherungspflichtige Waldränder und 90 % 
des Holzeinschlags stammen aus der Ver-
kehrssicherung aufgrund von Trockenheit, 
Sturmschäden, Borkenkäfer und Eschen-
triebsterben. 
Deshalb sei ein übergeordnetes Ziel des 
Waldmanagements die Stabilisierung des 
Waldes, damit künftig geringere Ausga-
ben für die Verkehrssicherung notwendig 
seien.   
Der Ortschaftsrat dankt Stadtförsterin 
Beer für die Vorstellung. Nach einem kur-
zen Austausch stimmt der Ortschafsrat 
dem Beschlussantrag einstimmig zu. 
  

TOP 6	� Bebauungsplan Nr. 548 „Neu-
bau Rotach-Halle 

 	  - Aufstellungsbeschluss 
  	 - Vorberatung 
Amtsleiterin Stefanie Fritz vom Amt für 
Stadtplanung und Umwelt stellt anhand 
einer Präsentation die SV vor.   
Der aktuelle Bebauungsplan (BPlan) lässt 
den geplanten Hallenneubau südlich der 
bestehenden Rotach-Halle nicht zu. Des-
halb sei eine Anpassung des Planungs-
rechts notwendig. Der neue Bebauungs-
plan biete die Chance, das Freizeitgelände 
insgesamt neu zu ordnen, ggf. weitere Nut-
zungen unterzubringen und freiraumplane-
risch aufzuwerten.   
Die Öffentlichkeits- und Behördenbeteili-
gung soll im 4. Quartal 2024 erfolgen, der 
Entwurfsbeschluss im 1. Quartal 2025 fol-
gen. Mit einem Satzungsbeschluss hoffe 
man im 2. Quartal 2025.   
Der Ortschaftsrat bittet die Verwaltung auf 
die TSG Ailingen zuzugehen und evtl. Be-

darfe für den BPlan abzufragen. 
OV Lipp sichert dies zu.   
Ohne weitere Aussprache ergeht die ein-
stimmige Zustimmung. 
  
TOP 7 	� Verschiedenes und Bekanntga-

ben 
Rathaus Umbau  
Der Umbau im EG schreitet voran, derzeit 
werde das neue Büro tapeziert, sodass der 
Bodenleger im Anschluss den neuen Tep-
pich verlegen könne. Bis zur Kommunal-
wahl ist das Büro fertig, nach der Wahl fin-
de dann der Umzug des Bürgerbüros statt. 
  
Halteverbot im Reinach 
Im Reinach, von der Teuringer Straße her-
kommend, wurde das im Winter temporär 
aufgestellte Halteverbot in ein dauerhaf-
tes Halteverbot umgewandelt. Nun sei 
die Verkehrssicherheit im Kurvenbereich 
gegeben. 
Der Ortschaftsrat begrüßt diese Entschei-
dung . 
  
Bushaltestelle im Haldenweg 
OV Lipp berichtet von einem Vor-Ort Ter-
min im Haldenweg. Es werden seitens des 
Fachamts Maßnahmen ergriffen, dass die 
Busse, die an der neuen Haltestelle an der 
Schule halten, nicht mehr überholt werden 
können. 
Ebenso wird den Busfahrern untersagt, 
dort ihre Pausen abzuhalten, da sich dies 
negativ auf den Verkehrsfluss auswirke. 
  
Gartenstraße 
Im Zuge des Bauvorhabens in der Gar-
tenstraße wird dort ein temporäres Hal-
teverbot eingerichtet. Der Schulweg wird 
optisch abgetrennt, sodass die Schüler an 
der Baustelle vorbeigeleitet werden. 
  
Termin 
Nächste Sitzung des Ortschafsrats am 
20.06.2024 
  
Weitere Informationen zur Sitzung sind un-
ter www.sitzungsdienst.friedrichshafen.de 
einsehbar. 

Tipps und Infos für Gäste und Einheimische
07. - 09. Juni 2024 

Wir wünschen unseren Gästen einen an-
genehmen Aufenthalt und eine erfolgreiche 
Messe. 
We welcome our guests to Friedrichshafen 
and wish you a pleasant stay and a suc-
cessful trade fair.
 

Aktuelle Informatio-
nen zu den Häfler 
Bädern unter 

www.bäder.friedrichshafen.de
__________ 

Wellenfreibad Ailingen: 
Öffnungszeiten bei guter Witterung:  
täglich 11 bis 20 Uhr

Strandbad Friedrichshafen: 
Öffnungszeiten bei guter Witterung:  
täglich 11 bis 20 Uhr 
__________ 
  
Frei- & Seebad Fischbach: 
Öffnungszeiten:  
täglich 11 bis 20 Uhr 
__________ 
 
Sportbad: 
Das Sportbad inklusive Saunabereich 
bleibt für den öffentlichen Badebe-
trieb bis auf weiteres geschlossen. Das 
Schul- und Vereinsschwimmen sowie 
der Kursbetrieb kann wie gewohnt statt-
finden. 



Nummer 23	 Ailinger Ortsnachrichten� Seite 7

Bodensee Card PLUS 2024 

Die Bodensee Card  PLUS ist die Erleb-
niskarte für die Vierländerregion Boden-
see. Nach dem einmaligen Kauf der Karte 
profitieren die Karteninhaber von zahlrei-
chen Vorteilen: Freier Eintritt bei über 160 
Attraktionen und tageweise freie Fahrt mit 
den Kursschiffen. 
Der Clou: Die Bodensee Card  PLUS ist für 
3 Tage oder für 7 Tage erhältlich. Die Er-
lebnistage können bis 31. Dezember 2024 
flexibel genutzt werden. Daher ist die Karte 
auch sehr interessant für Einheimische! 
Informationen direkt bei uns in der Tou-
rist-Information oder unter www.boden-
see.eu. 
 

UNSERE 
VERANSTALTUNGSTIPPS 
Samstag, 8. Juni, 20:05 Uhr  
UTOBIA Sommershow im Theater At-
rium im Kulturhaus Caserne 
Infos:  www.kulturhaus-caserne.de 
  
Dienstag, 11. Juni, 14 Uhr  
Kuratorinnenführung  im Schulmue-
seum 
Infos: www.schulmusemum-friedrichs-
hafen.de 
  
Mittwoch, 12. Juni, 19 Uhr  
Promenadenkonzert  mit dem Chor 
Mundwerk in der Musikmuschel 
Infos: www.stadtmarketing-fn.de 
  
Donnerstag, 13. Juni, 10:30 Uhr  
Bilderbuchkino im Medienhaus am See 
Infos: www.medienhaus-am-see.de 
  
---------- 
  
WÖCHENTLICHE 
VERANSTALTUNGEN: 
  
jeden Samstag, 10 Uhr 
Führung  durch die Zeppelinstadt 
  
jeden Samstag, 12 Uhr 
Schiffsrundfahrt  mit der MS See-
schwalbe 
  
Beide Veranstaltungen mit Voran-
meldung! 
Kosten und  Infos:  
www.tourismus.friedrichshafen.de 
Tel. +49 7541 203-55444 
  
---------- 
  
WEITERE VERANSTALTUNGEN unter 
www.friedrichshafen.de/tourismus/ver-
anstaltungen/ 

Tickets in der Tourist-Information 

Möchten Sie bequem und ohne lange War-
tezeiten vergünstigte Tickets für das Ra-
vensburger Spieleland erwerben? Kom-

men Sie vorbei! In der Tourist-Information 
Ailingen sparen Sie fast 15 % pro Tage-
sticket und über 10 % pro 2-Tagesticket 
gegenüber dem Kauf im Online-Shop. 
Auch Parktickets können Sie vorab er-
werben. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
 
Infos aus den 
Tourist-Informationen	  
Die Tourist-Information Friedrichsha-
fen lädt Gäste und Bürger zur Befra-
gung ein!
Im Rahmen der Entwicklung eines neuen 
Tourismuskonzepts für die kommenden Jah-
re sind Einheimische und Gäste eingeladen 
an einer Befragung zum Tourismus in Fried-
richshafen teilzunehmen. Ziel dieser Umfra-
ge ist es, wertvolles Feedback und Einblicke 
zu sammeln, um zukünftige Tourismusakti-
vitäten und -angebote optimal auf die Be-
dürfnisse und Wünsche der Gäste sowie 
der Häfler und Häflerinnen abzustimmen. 
Es geht um das aktuelle Bild von Friedrichs-
hafen, aber vor allem um Gedanken, Ideen 
und Vorschläge für die Weiterentwicklung 
des Tourismus in Friedrichshafen. 
Die Tourist-Information hofft auf eine rege 
Beteiligung um sicherzustellen, dass das 
neue Tourismuskonzept die Vielfalt und At-
traktivität von Friedrichshafen bestmöglich 
widerspiegelt. 

Gerne können Sie als Bürger 
teilnehmen unter: https://
survey. lamapol l .de/
TK-Friedrichshafen-Buerger 
oder scannen Sie folgen-
den QR-Code:
Vielen Dank für Ihre Un-

terstützung und Mitarbeit! 

UNSERE SERVICELEISTUNGEN: 

 Informationen 
- Unterkünfte 
- Ausflugsziele 
- aktuelle Veranstaltungen 

  

 Verkauf 
- Bodensee Card PLUS 
- Tickets Ravensburger Spieleland 
- Broschüren der Ailinger Künstler 
- Wanderkarten und -bücher 
- �Der Ailinger Haldenberg (Rainer 

Barth) 
- �Seeberge und Seeblicke (Rainer 

Barth) 
- Kochbuch der Landfrauen 
- �Souvenirs (Stofftaschen, Apfelboxen 

und Apfelteiler, Schlüsselanhänger 
aus Holz in Form des Bodensee oder 
als Apfel) 

- �Friedrichshafener Geschenkgut-
schein   

 Verleih 
- �GPS-Geräte für Geocaching-Touren 
- �Forscher- und Entdecker-Rucksäcke 

inkl. Ausstattung 
- Rückentrage 
- Bollerwagen 
- �Picknick-Korb mit Geschirr und Decke 
- Nordic-Walking-Stöcke 
- �Fahrräder für Erwachsene und Kin-

der, Anhänger, Kindersitze, Familien-
rad, Tandem

Die Tourist-Information Ailingen 
hat am Montag, den 10. Juni ge-
schlossen.
 
Öffnungszeiten 
Tourist-Information 
Frühling: � April bis Juni 
Montag bis Freitag:� 09.00 - 12.00 Uhr 
Mo & Do zusätzlich:� 14.00 - 17.00 Uhr
Im Erdgeschoss des Rathauses 
Telefon 07541 507-222 
tourismus@ailingen.de 
www.ailingen.de 
Ihre Ansprechpartner 
Frau Anna Fehringer, Frau Carmen Eisele,  
Frau Ingrid Wackler und Frau Karoline  
Hafen 

Evangelische Kirchengemeinde 
Adressen und Hinweise
Pfarrer Volker Kühn 
Telefon: 07541/51188
Fax 07541/583498
Ailingen, Kirchweg 10

E-Mailadresse: 
Pfarramt.Ailingen@elkw.de
Homepage: www.ailingen-evangelisch.de

Bankverbindung: 
Sparkasse Bodensee, 
IBAN DE65 6905 0001 0023 537368

Pfarrbüro Öffnungszeiten:  
Dienstag 08.00-13.00 Uhr 
Donnerstag 08.00 - 13.00 Uhr 

Sprechzeiten mit dem Pfarrer nach tele-
fonischer Vereinbarung

Schwangeren- und 
Schwangerschaftskonfliktberatung: 
Diakonische Beratungsstelle,
Scheffelstr. 37, Tel. 07541/950180

Psychosoziale Beratungs- und ambu-
lante Behandlungsstelle für Suchtkran-
ke der Diakonie
Katharinenstr. 16, Tel. 07541/950180

Bücherei: 
Nach jedem Gottesdienst und nach jeder 
Veranstaltung im Gemeindezentrum besteht 
die Möglichkeit, Bücher auszuleihen.

Telefonseelsorge: 
0800 - 111 0 111 
(gratis, 24 h am Tag)

Kirchliche Nachrichten
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Der Sonntag / Gottesdienst 

 
Sonntag, 09. Juni 2024  
2. Sonntag nach Trinitatis 
10.15 Uhr 	 Gottesdienst (Pfarrerin Sylvia 

Nölke)  
	 musikalisch mitgestaltet vom 

Gospelchor 
  
Wochenspruch: 	�Kommt her zu mir alle, 

die ihr mühselig und be-
laden seid, ich will euch 
erquicken. (Mt 11,28) 

  
Wochenlied: �EG 225 Komm, sag es al-

len weiter 
	        �EG 213 Kommt her, ihr seid 

geladen 
  
Predigttext: �Eph 2,(11-16)17-22 (Ep.): 

Aus Fremden werden Got-
tes Hausgenossen 

  
Organistin:  Frau Urbanek 
  

Einladung zu den Gottesdiensten 
Sonntag, 16. Juni 
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in der Klei-

nen Kirche  
	 (Pfarrer Volker Kühn) 
Sonntag, 23. Juni 
10.00 Uhr  	 Großes Tauffest am 

Graf-Zeppelin-Haus mit 
Taufen Familien Wallkum/
Nuffer und Matjas 

Sonntag; 30. Juni 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Klei-

nen Kirche  
	 (Pfarrer Joachim Krüger i. 

R.) 
Sonntag, 07. Juli  
10.30 Uhr	 Gottesdienst im Grünen, 

Haldenberg 
Sonntag, 14. Juli  
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Klei-

nen Kirche 
	 (Pfarrer Volker Kühn) 
Sonntag, 21. Juli  
10.15 Uhr	 Gottesdienst (Prädikant 

Uwe Barkmann) 

  
Aktuelles vom 10.06. - 16.06.2024  

Montag, 10.06.2024 
18.00 Uhr 	 Jugendtreff 
20.00 Uhr 	 Kirchenchor-Probe 
Dienstag, 11.06.2024 
19.00 Uhr   	 Info-Abend Konfi-Jahrgang 

2024/25 
Mittwoch, 12.06.2024 
09.00 Uhr   	 Krabbelgruppe 
Donnerstag, 13.06.2024 
09.30 Uhr   	 Flötenensemble 
Freitag, 14.06.2024 
20.00 Uhr   	 Gospelchorprobe in Oberteu-

ringen 
Sonntag, 16.06.2024 
09.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer Vol-

ker Kühn  
	 in der Kleinen Kirche 
19.00 Uhr   	 „Eine kleine Abendmusik“  
	 im Ev. Gemeindezentrum 
 

Die Evangelische Kirchengemeinde 
Ailingen präsentiert: 

Eine kleine Abendmusik 
Blockflöten-Ensemble 

Gospelchor 
Kirchenchor und 
Vokal-Ensemble 

Sonntag, 16. Juni 2024,  
19.00 Uhr 

Ev. Gemeindezentrum 
Der Eintritt ist frei - 

Spende für Bahnhofsmission FN 

 
Nochmals zur Erinnerung für alle Eltern und 
zukünftigen Konfirmandinnen und Konfir-
manden des Konfi-Jahrgangs 2024/25: 

Der Informations-Abend findet am 
Dienstag, 11. Juni 2024 

um 19.00 Uhr im Ev. Gemeindezent-
rum, Kirchweg 8 statt. 

  
Seniorenkreis 
Liebe Seniorinnen und Senioren,  
am Dienstag, 18.06.24  haben wir einen 
Ausflug ins Donautal geplant. Wir treffen 
uns um 13:00 Uhr am evang. Gemeinde-
zentrum und fahren mit 2 Kleinbussen 
nach Thiergarten bei Beuron. Dort bekom-
men wir eine Führung in der Rapsölmühle 
der Ölfreunde. Anschließend fahren wir 
weiter über Sigmaringen nach Krauchen-
wies ins Restaurant am Zielfinger See, wo 
eine Einkehr geplant ist. Rückkehr in Ailin-
gen wird gegen 19 Uhr sein. 
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten 
wir um eine Anmeldung im Pfarrbüro 
(Tel. 51188) bis zum 15.06.24. 
Falls das Büro nicht besetzt ist, sprechen 
Sie bitte auf das Band. Außerdem wird ein 
Unkostenbeitrag von 10 Euro erhoben, der 
bei der Abfahrt zu entrichten ist. 
Nun freuen wir uns über eine rege Teilnah-
me und hoffen auf gutes Wetter, obwohl 
der Ausflug auch bei Regen stattfinden 
wird. 
Ihr Seniorenkreisteam
  

Evang. Diakoniestation
ambulante Dienste
gGmbH
P�egedienst: 
Stefan Kluth: 
07541 /9226-56
Nachbarschaftshilfe:
Mechthild Kuhnle:
Iris Meier: 07541 /9226-58

Katholische Kirchengemeinde 
Katholische Seelsorgeeinheit IV 
Ailingen-Ettenkirch-Oberteuringen 
Pfarrer Reinhard Hangst 
Tel. 07546/5276 
E-Mail: Reinhard.Hangst@drs.de 
Gemeindereferentin Carolin Spieler 
Tel. 07541/603394-3 
E-Mail: Carolin.Spieler@drs.de 
Gemeindereferentin Julia Willers 
Büro: 07541/603394-2 
(donnerstags 15-16:45 Uhr) 
Mobil: 0160/99529891 
E-Mail: Julia.Willers@drs.de 
web: https://se-aeto.drs.de 
  
Pfarramt 
St. Johannes Baptist, Ailingen 
Ittenhauser Str. 3 
88048 Friedrichshafen 
Tel. 07541/603394-0 
Fax-Nr. 07541/603394-8 
E-Mail: 
stjohannesbaptist.ailingen@drs.de 
Pfarramtssekretärin: Barbara Graf 
  
Öffnungszeiten 
Mittwoch	 15 – 17 Uhr 
Donnerstag	 09 – 12 Uhr 
  
Bankverbindung: 
Kath. Pfarramt Ailingen 
IBAN: DE44 6905 0001 0020 1130 64 
  
Pfarramt St. Petrus und Paulus,  
Ettenkirch 
Petrus-Mohr-Weg 3, 07546/2117 
stpetrusundpaulus.ettenkirch@drs.de 
Pfarramtssekretärin: Heike Schorpp 
  
Pfarramt St. Martinus, Oberteuringen 
St.-Martin-Platz 4, Tel. 07546/5276 
Email: stmartin.oberteuringen@drs.de 
Pfarramtssekretärinnen:Karin Müller u. 
Heike Schorpp

St. Johannes Baptist, Ailingen
Ittenhauser Str. 3, Tel. (07541) 6033940

  
Freitag, 7. Juni, Heiligstes Herz Jesu 
18:00 Uhr	 Rosenkranz und Anbetung 
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Sonntag, 9. Juni 
10. Sonntag im Jahreskreis 
08:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
Donnerstag, 13. Juni 
08:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 † Augustine u. Max Welte; 
20:00 Uhr Haldenberg-Andacht 
Samstag, 15. Juni 
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 † GJ Zita u. Hans Eberle, 

Anna Eberle; Anna Hilde-
brand; Ferdinand Buchmiller 

Sonntag, 16. Juni, 
11. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
 

St. Petrus und Paulus, Ettenkirch
Petrus-Mohr-Weg 3, Tel. (07546) 2117

  
Sonntag, 9. Juni 
10. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
11:15 Uhr   Tauffeier für das Kind Anton 

Schuhmacher 
Sonntag, 16. Juni, 
11. Sonntag im Jahreskreis 
08:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
 

St. Martinus, Oberteuringen
St.-Martinus-Platz 4, Tel. (07546) 5276

  
Freitag, 7. Juni 
08:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Samstag, 8. Juni 
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 9. Juni 
10. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
Freitag, 14.Juni 
08:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Samstag, 15. Juni 
14:00 Uhr   Trauung des Brautpaares  
	 Anna Wengler u. Thomas 

Haag 
Sonntag, 16. Juni, 
11. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
11:15 Uhr 	 Tauffeier für das Kind Aurelio 

Dian 
  
MITTEILUNGEN 
  
Aus unserer Seelsorgeeinheit 
  
Schrifttexte 
Sonntag, 9. Juni 
10. Sonntag im Jahreskreis 
LI: Gen 3, 9-15, LII: Kor 4, 13-5,1, Ev: Mk 
3, 20-35; 
Sonntag, 16. Juni 
LI: Ez 17, 22-24, LII: Kor 5, 6-10, Ev: Mk 
4, 26-34 
  
Fronleichnamsfest 2024 
Bei sehr wechselhaftem Wetter konnten 
wir in unseren Gemeinden das Fronleich-
namsfest in diesem Jahr feiern. 
Ein „herzliches Dankeschön“ gilt allen in 
unseren drei Gemeinden, die das Fron-
leichnamsfest vorbereitet und mitgestal-
tet haben. 
-   �Allen, die wunderschöne Blumenteppi-

che in unseren drei Kirchen so liebevoll 
gestaltet haben. 

-   �Allen, die in Ettenkirch und Oberteu-
ringen für einen reibungslosen Verlauf 
der Prozessionen verantwortlich waren. 

-   �Den Himmel-, Kreuz-, Fahnen-, und 
Lautsprecherträgern, unseren Musik-
vereinen und Fahnenabordnungen der 
Vereine, unseren Ministrantinnen und 
Ministranten und allen, die die Altäre 
aufgebaut haben. 

-   �Danke an Herrn Pfarrer Benno Ohrnber-
ger und Herrn Pfarrer Hermann Veeser 
für ihre priesterlichen Dienste. 

-   �Ein großes „DANKE“ dem KGR-Ailin-
gen und allen Helferinnen und Helfern; 
allen, die Kuchen gebacken haben und 
das Gemeindefest in Ailingen vorberei-
tet und durchgeführt haben. 

-  � Allen Mitchristen in unseren Gemeinden, 
die das Frohnleichnamsfest mitgefeiert 
haben. „DANKE“ 

Pfarrer Reinhard Hangst 
 

  
Mitfahrgelegenheit gesucht 
Von 29. Juli bis 26. August wird in unserer 
Seelsorgeeinheit Pfarrer Ssemakula aus 
Uganda die Urlaubsvertretung von Pfarrer 
Hangst übernehmen. 
In dieser Zeit wird er in Ailingen wohnen. 
Damit er zu den Gottesdiensten in der je-
weiligen Gemeinde gelangen kann, suchen 
wir Freiwillige, die in dieser Zeit einen Fahr-
dienst übernehmen können. 
Bitte melden Sie sich in einem unserer 
Pfarrbüros. Wir werden dann einen „Fahr-
plan“ für Pfr. Ssemakula erstellen. 
Wir bedanken uns jetzt schon herzlich bei 
Ihnen. 
  
Wichtig! 
Bitte informieren Sie sich auch über aktu-
elle Neuerungen auf unserer Homepage: 
https://se-aeto.drs.de 
  
  
Aus unserer Gemeinde 
  
Eine Wohltat für Leib und Seele 
ist das (stille) Verweilen vor dem ausge-
setzten Allerheiligsten. Dazu laden wir Sie 
künftig an jedem ersten Freitag im Monat 
(Herz-Jesu-Freitag) zwischen 18 und 20 
Uhr in unsere Kirche in die Rosenkranzka-
pelle ein. Sie können dazukommen, gehen, 
bleiben - wann und wie lange Sie wollen 
und Zeit haben. Und Sie können wählen, 
welche Form der Gestaltung Sie am meis-
ten anspricht: 
18:00 - 18:30 Uhr: Aussetzung und Ro-
senkranzgebet (vor allem um geistl. Berufe 
und Stärkung des Glaubenslebens in der 
Gemeinde) 
18:30 - 19:00 Uhr: Stille Anbetung 
19:00 - 20:00 Uhr: Andachtsteile, Besin-
nungstexte, Lieder, Abendsegen 

Gönnen Sie sich eine kleine Auszeit vom 
Alltag! Zeit für Gott, Zeit für dich, Zeit für 
all die andern, die mit dir des Weges wan-
dern... 
  

Liebe Seniorinnen 
und liebe Senioren, 
„wir bleiben beweglich“ - 
das ist unser aller Wunsch! 
Frau Jäger kommt zu un-

serem nächsten Seniorennachmittag am 
Dienstag, 11. Juni 2024 
und zeigt uns, was wir selbst für uns tun 
können, damit wir nicht „einrosten“. 
Um 14:30 Uhr geht´s los mit Kaffee und 
Kuchen und danach kommt die sanfte Be-
wegung! 
Wir freuen uns auf Sie. 
Ihr Seniorenteam 
 
Vergelt’s Gott - Danke - Vergelt’s Gott 

Liebe Ailinger*innen, 
selten standen wir zu Fronleichnam vor 
solch einer Herausforderung, was die 
Durchführung von Prozession und Ge-
meindefest betrifft. Die Blumenteppiche 
waren schon beinahe fertiggestellt, die 
Vorbereitungen auf die Prozession und 
das anschließende Gemeindefest in vol-
lem Gange. ABER: Die Wettervorhersagen, 
die zugegebener Maßen schon seit Mon-
tag eher schlecht waren, änderten sich 
nur wenig, und wenn, dann wurden sie im-
mer noch düsterer! So haben wir dann am 
Mittwochnachmittag schweren Herzens, 
aber Einstimmig beschlossen die Prozes-
sion abzusagen, die Blumenteppiche in 
der Kirche aufzubauen, und das Gemein-
defest von vor den Gemeindehäusern, in 
die Gemeindehäuser zu verlegen. 
Wir möchten uns auf diesem Wege bei 
allen herzlich bedanken. In erster Linie 
natürlich bei den Teams die jährlich die 
Blumenteppiche gestalten. Beim Team 
„Schulhof“, Team „Hof Denzel“ und dem 
Team des „Pflegeheims St. Martin.“ Dan-
ke, dass Ihr Eure tollen Blumenteppiche 
so kurzfristig in die Kirche gebracht habt. 
Danke an die Männer der freiwilligen Feu-
erwehr, die hierbei tatkräftig geholfen ha-
ben! Nicht zuletzt auch bei Familie Knobel 
von der „Gerbe“. Alle brauchten viel Ge-
duld, bis endlich entschieden war, ob die 
Prozession nun stattfindet oder nicht. So 
waren leider auch einige Vorbereitungen, 
im Nachhinein gesehen, umsonst! Auch 
der „Musikverein Ailingen“ konnte so erst 
am Mittwochnachmittag nach 17 Uhr er-
fahren, dass sie weder bei der Prozession, 
noch den Frühschoppen spielen können! 
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Danke für Euer Verständnis. Wir wissen 
was uns entgangen ist! 
„Vergelt’s Gott“ auch an unseren Pfarr-
pensionär Hermann Veeser, der die un-
gewöhnliche Situation äußerst souverän 
gemeistert hat. Die „Indoor-Prozession“ 
nach der Messfeier, bei der er mit klei-
nem Ministerium von Station zu Station 
ging, eine kurze Anbetung hielt, und ein 
paar Worte zum jeweiligen Blumenteppich 
fand, war sehr festlich und würdevoll! Die 
anwesende Gemeinde würdigte dies erst 
mit Applaus und dann „mit lauter Stimm“ 
im abschließendem „Te Deum“, unterstütz 
von unserem wundervollen „Chor der St. 
Johanneskirche.“ 
Auch das anschließende Gemeindefest, 
wie gesagt in den Gemeindehäusern, ver-
langte nach einer Menge ehrenamtlichen 
Helfer, Jeder und Jedem Einzelnen von 
Euch möchten wir unseren persönlichen 
Dank aussprechen. Besondere Situatio-
nen verlangen besondere Handlungen. 
Jede und Jeder Einzelne hat sich auf die-
se, für uns alle besondere Situation ein-
gelassen und wie gewohnt ihr bzw. sein 
Bestes gegeben. Hier soll niemand be-
sonders hervorgehoben werden, sondern 
einfach ALLEN Helferinnen und Helfern 
ein herzliches Danke! Und Danke natür-
lich auch an alle Gäste, die sich vom eher 
„durchwachsenen“ Wetter nicht abhalten 
ließen das Gemeindefest zu besuchen! 
Wir alle hoffen für Fronleichnam 2025 auf 
eine stabile „Schönwetterlage“, die schon 
am Montag der Fronleichnamswoche kei-
ne Zweifel offenlässt, dass der darauffol-
gende Fronleichnamstag eine Prozession 
und ein Gemeindefest im Freien geradezu 
fordert! 
Herzliche Grüße, 
der Kirchengemeinderat 
  
Ökumenisches Abendgebet  
in der Haldenbergkapelle 
Auch in diesem Sommer laden wir wieder 
ein zu den Haldenberg-Andachten in der 
Haldenbergkapelle. Das diesjährige Thema 
lautet „Lobet und preiset ihr Völker den 
Herrn“. Die Andachten werden von unter-
schiedlichen Personen und Gruppierun-
gen gestaltet. 
Wir laden Sie ein zu einer kleinen „Fußwall-
fahrt“ (die direkte Zufahrt mit dem Auto ist 
nicht möglich) zu unserer schön gelegenen 
Kapelle vom 13. Juni bis 8. August an je-
dem Donnerstag um 20:00 Uhr. 
Am 25. Juli ist die Andacht mit dem Fami-
liengottesdienst-Team und Herrn Pfarrer 
Hangst an der Haldenberg-Kapelle und 
beginnt schon um 18:00 Uhr. 
  
„Riesling Secco hilft“ - Unterstützung 
für unser Schulprojekt in Uganda 
Sehr geehrte Gemeindemitglieder, 
beim Gemeindefest am Fronleichnamsfest 
konnten Sie den prickelnd-erfrischenden 
Riesling Secco trocken probieren, mit je-
dem Schluck und mit dem Verkauf jeder 
Flasche können Sie auch einen wichtigen 
Beitrag für unser Schulprojekt in Uganda 
leisten. 
Wie Sie wissen, unterstützen wir das 
Schulprojekt in Nanfumba, Uganda, das 
von Father Aloysious vor Ort geleitet wird. 
Durch die erste Spendenaktion von Ho-

bbywinzer Aloysius Deutschen im Jahr 
2021, unter dem Namen „Riesling hilft“, 
konnten mit einem beeindruckenden Er-
gebnis von 4.400 € 40 neue Schulunifor-
men gekauft, 750 Mahlzeiten zubereitet 
und das Schulgeld für sechs Kinder für ein 
Jahr bezahlt werden. 
Nun möchten wir Sie dazu aufrufen, ge-
meinsam mit uns anlässlich des 63. Ge-
burtstags unseres engagierten Unterstüt-
zers eine zweite Spendenaktion zu starten: 
„Riesling Secco hilft“. Von jeder verkauf-
ten Flasche zum Preis von 9,50 Euro flie-
ßen 3,00 Euro direkt in das Projekt. Ihre 
Spenden kommen dort an, wo sie ge-
braucht werden - für eine bessere Zukunft 
der Kinder in Nanfumba. 
Wir laden Sie herzlich ein, auch dieses Mal 
wieder dabei zu sein und unsere Aktion 
zu unterstützen. Bestellungen sind mög-
lich per Handy, WhatsApp, unter 0176 
57950038 oder per E-Mail an aloysius-fei-
ne-weine@web.de. Die Lieferung erfolgt 
nach Absprache umgehend. 
Als Dank für Ihre großzügige Unterstüt-
zung möchten wir Sie außerdem zum 
„Riesling Secco hilft Tag“ am 22. Juni 
im Dorfgemeinschaftshaus in Oberho-
fen einladen. Dort erwarten Sie eine Pro-
jektvorstellung und die Präsentation des 
Spendenergebnisses - natürlich begleitet 
von feinem Riesling. 
Selbstverständlich können Sie auch eine 
Geldspende leisten. Überweisen Sie dazu 
Ihren Beitrag auf das Konto der Kirchen-
gemeinde Ailingen  
(IBAN: DE44 6905 0001 0020 1130 
64, Kennwort: Uganda, Riesling). Eine 
Geldspende kann bei der Steuererklärung 
geltend gemacht werden. 
Gemeinsam können wir viel bewegen. 
Zeigen wir auch dieses Mal wieder, dass 
unsere Gemeinschaft Großes vollbringen 
kann. Herzlichen Dank für Ihre Unterstüt-
zung! 
Mit herzlichen Grüßen, 
Ihr Missionsausschuss 
  
  
Was sonst noch interessiert 
  
Herzliche Einladung zum Vortrag: 
„Erzählen als Widerstand! Berichte über 
spirituellen und sexuellen Missbrauch 
an erwachsenen Frauen in den Kirchen“ 
mit Dr. Regina Heyder 
Freitag, 07.06.2024, 19:30 Uhr 
Friedrichshafen- Ailingen, Roncallihaus 
Freiwilliger Beitrag willkommen 
Zunehmend wird der Missbrauch an er-
wachsenen Frauen in verschiedenen ge-
sellschaftlichen und kirchlichen Kontexten 
aufgedeckt. In den Büchern „Erzählen als 
Widerstand“ und „Entstellter Himmel“ lie-
gen die Zeugnisse von Betroffenen aus 
dem Raum der katholischen und evan-
gelischen Kirche vor. Sie ermöglichen es, 
jene Missbrauchsmuster zu identifizieren, 
die spezifisch für die jeweilige Konfessi-
on sind. 
Die Veranstaltung gibt, ausgehend von den 
Erzählungen betroffener Frauen, Einblick in 
die Dynamiken von spirituellem und sexu-
ellem Missbrauch. Sie geht auf die jüngst 
veröffentlichten Studien zu Missbrauch in 
der Evangelischen Kirche und in verschie-

denen katholischen Diözesen ein. 
Der Abend möchte zum Handeln gegen 
Missbrauch ermutigen: Wie reagieren Kir-
chen angemessen auf die geschehenen 
Taten? Und was hilft, um Missbrauch zu 
verhindern? 
Dr. Regina Heyder ist Theologin und Kir-
chenhistorikerin, Dozentin des Theolo-
gisch-Pastoralen Instituts in Mainz, Mit-
glied im Zentralkomitee der deutschen 
Katholiken (ZdK) und Vorsitzende der 
Theologischen Kommission des Katholi-
schen Deutschen Frauenbunds. 
Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung 
Bodenseekreis in Kooperation mit dem 
Kath. Deutschen Frauenbund Bezirk Fried-
richshafen 
  
Kirche on bike 
Fahrradsegnung und -wallfahrt beim 
Stadtradeln 
Vom 08. - 28.06. findet die Aktion Stadt-
radeln deutschlandweit bzw. im Boden-
seekreis wieder statt, Ziel ist es bewusst 
aufs Fahrrad umzusteigen und allein oder 
in einer Gruppe Kilometer zu sammeln. 
Am 09.06. bietet die Cityseelsorge dazu 
eine Fahrradsegnung am Ende des 9:30 
Uhr-Gottesdienstes in St. Petrus Canisius 
an und danach eine Fahrradwallfahrt zur 
Kapelle Schleinsee (nur bei schönem Wet-
ter - Anmeldung und weitere Infos bei Phi-
lip Heger / philip.heger@drs.de oder Tel. 
2899211). Kilometer können dabei natür-
lich fürs eigene Team gesammelt werden 
oder auch für das Team „Kirche on bike“ 
(in der Kommune „Bodenseekreis“). (PH) 
  
„Wir müssen zu den Menschen, dafür 
sind wir da.“  
Lesung mit Pfarrer Rainer Maria Schießler 
In einer Zeit, in der so viele Menschen 
wie nie die katholische Kirche verlassen, 
gelingt es dem bundesweit bekannten 
Münchner Stadtpfarrer, dass seine Ge-
meinde wächst und sich für den Got-
tesdienst begeistert. Sein Rezept heißt 
Klartext. Oft werden seine Predigten zu 
Ökumene und Zölibat beklatscht. Er pflegt 
eben einen ganz eigenen Stil: im Frühjahr 
segnet der leidenschaftliche Motorradfah-
rer in der Gemeinde die Maschinen der 
Väter und die Bobby-cars der Kleinsten, 
an Heiligabend lässt er einen DJ auflegen 
und schenkt Sekt aus - schließlich wird 
der Geburtstag Jesu gefeiert. Zugleich be-
nennt er die heiklen Themen, die zu einem 
Glaubwürdigkeitsverlust geführt haben 
und zeigt, wie sich die Kirche verändern 
kann. Denn will die Kirche sprachfähig und 
glaubwürdig sein, dann braucht sie Tem-
peramente wie Rainer Maria Schießler. Er 
steht für eine neue Kirche, die der Welt 
offen begegnet. 
Rainer Maria Schießler, 1960 in München 
geboren, gilt durch seine unkonventionelle 
Seelsorge und medienwirksame Aktionen 
als einer der bekanntesten Kirchenmänner 
in Bayern. Er ist Pfarrer in St. Maximilian 
und auch für die Heilig-Geist-Gemeinde 
am Münchner Viktualienmarkt zuständig. 
Er arbeitete auf dem Münchner Oktober-
fest als Bedienung, das verdiente Geld 
spendete er für wohltätige Zwecke. 
Termin:  
Dienstag, 6. August 2024, 19:30 Uhr 
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Veranstaltungsort:  
Festhalle, Hauptstraße 39,  
88079 Kressbronn am Bodensee 
Eintritt:  
Vorverkauf und Abendkasse: 
10,00 € Einheitskategorie 
Tickets sind erhältlich in der Tourist-Infor-
mation im Bahnhof, Nonnenbacher Weg 
30 sowie bei allen Reservix-Vorverkaufs-
stellen sowie online unter www.reservix.de. 
Zusatzinformationen zur Veranstaltung: 
Einlass ab 18:30 Uhr 
freie Platzwahl 
keine Pause 
mit Bewirtung vor und nach der Veran-
staltung 
Der Ticketerlös kommt mehreren Hilfspro-
jekten, die Pfarrer Schießler unterstützt, 
zugute. 
  

Kurse, Vorträge und Seminare 
Veranstalter,   Anmeldung und 
weitere Kurs-Infos (wenn nicht 
anders angegeben): 
Katholische Erwachsenenbil-

dung Bodenseekreis e.V.,  07541/ 3786072, 
info@keb-fn.de oder www.keb-fn.de 
Facebook: keboberschwabenbodensee 
Instagram: @kebbodensee 
  
Intuitives Malen - ein kreativer Weg zu 
Dir, mit Nadja Lingor. Mi., 19.06./ Do., 
20.06., 19:00 - 21:00 Uhr, Meckenbeuren. 
Infos und Anmeldung direkt unter nadja.
sauter@freenet.de 
  
Erzählen als Widerstand! Berichte über 
spirituellen und sexuellen Missbrauch 
an erwachsenen Frauen in den Kirchen, 
mit Dr. Regina Heyder. Fr., 07.06., 19:30 - 
21:00 Uhr, Friedrichshafen-Ailingen, Ron-
callihaus. In Kooperation mit dem Kath. 
Deutschen Frauenbund Bezirk Friedrichs-
hafen 
  
Sprechen in Gebärden. Themenabend: 
Sport, Spiel, Freizeit. Kurs für Fortge-
schrittene, mit Roswitha Österle. Mo. 
10.06., 19:00 - 20:30 Uhr, Friedrichsha-
fen, Haus der Kirchlichen Dienste. 
  
Hochsensibilität bei Kindern und Ju-
gendlichen, mit Cornelia Dietsche. 
• Online-Vortrag für Eltern: Di. 11.06., 
20:00 - 21:30 Uhr. Online per Zoom (Link 
nach Anmeldung). 
• Workshop für Eltern: 2x Di., 18.06. und 
25.06., 19:30 - 21:30 Uhr, Friedrichshafen, 
Haus der Kirchlichen Dienste. 
  
Im Gleichgewicht mit natürlichen Le-
bensmitteln und Kräutern, Vortrag für 
Frauen, mit Lissi Traub. Fr. 14.06., 18:00 
- 21:00 Uhr, Tettnang-Laimnau, Kath. Ge-
meindehaus. 
  
Naturseifen selbst sieden mit Christine 
Hüll, in Langenargen, Familienferiendorf 
• Naturseife: Alles Gute aus dem Gar-
ten  - Grundkurs für Einsteiger: Sa. 15.06., 
09:00 - 13:00 Uhr. 
• Haar- und Rasierseife - Aufbaukurs 
nur für Teilnehmende mit Vorkenntnissen: 
Sa. 15.06., 15:00 - 19:00 Uhr 
2000 Quadratmeter. Überlinger Welta-
cker. Führung durch die Freiluftausstel-

lung, mit Anette Wilkening. Fr., 21.06., 
17:00 - 18:30 Uhr. Treffpunkt: Überlin-
gen-Andelshofen, Zum Brandbühl, Wel-
tacker. 
  
Kraftort Betenbrunn erleben und entde-
cken, mit Dr. Monika Fander. Do., 25.06., 
15:00 - 16:15 Uhr, Heiligenberg, Beten-
brunn, Wallfahrtskirche St. Maria. 
  
Gedächtnis fördern mit Übungen aus 
Jin Shin Jyutsu, mit Silvia Keppeler. Do., 
27.06., 10:00 - 12:30 Uhr. Friedrichshafen, 
Kath. Gemeindehaus St. Nikolaus, Kar-
lstr. 17. 
  
Online-Vortrag: Alles wieder auf Nor-
malkurs nach Corona, Lockdown & Co? 
Wie die Ausnahmezeit bei Kindern & Ju-
gendlichen nachwirkt, mit Tabea Schmidt 
und Nicole Keßler. Do., 27.06., 20:00 - 
21:30 Uhr, online per Zoom (Link nach 
Anmeldung). Veranstalter: keb FN in Ko-
operation mit keb RV, keb BC-SLG, mit der 
Psychologischen Familien- und Lebensbe-
ratung der Caritas Bodensee-Oberschwa-
ben sowie der Beauftragten für Familien 
und Senioren der Stadt Friedrichshafen. 
  

Nachbarschaftshilfe 	
und Essen auf Rädern
wird direkt von Friedrichs-
hafen organisiert.
Telefon 22 101

 Katholische
 Kirchengemeinde
 St. Nikolaus - Berg
 Schulstraße 7,
 88048 Friedrichshafen
 Tel. (07541) 51940 
 E-Mail: stnikolaus.berg@drs.de

Samstag, 8. Juni 
08:00 Uhr	 Eucharistiefeier für die SE, St. 

Maria Jettenhausen 
Sonntag, 9. Juni 
07:55 Uhr	 Rosenkranz 
08:45 Uhr	 Eucharistiefeier 
Dienstag, 11. Juni  
19:45 Uhr	 Eucharistische Anbetung 
Mittwoch, 12. Juni 
17:45 Uhr	 Rosenkranz 
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier  
	 Im Gedenken: Veronika, Mat-

hilde und Eugen Stocker 
Samstag, 15. Juni 
15:00 Uhr	 Tauffeier für Leander Glaser
 
Gottesdienste in unserer 
Seelsorgeeinheit 
Samstag, 8. Juni 
08:00 Uhr	 Eucharistiefeier für die SE, St. 

Maria Jettenhausen 
17:45 Uhr	 Rosenkranz, Zum Guten Hir-

ten 
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier zum Sonntag, 

Zum Guten Hirten 
Sonntag, 9. Juni 
08:45 Uhr	 Eucharistiefeier der poln. Ge-

meinde, St. Maria Jettenhau-
sen 

10:15 Uhr	 Eucharistiefeier, St. Maria Jet-
tenhausen 

Montag, 10. Juni 
10:00 Uhr	 Eucharistische Anbetung, 

Zum Guten Hirten 
Dienstag, 11. Juni  
08:00 Uhr	 Eucharistiefeier, St. Maria Jet-

tenhausen 
Donnerstag, 13. Juni 
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier, anschl. 

Eucharistische Anbetung, St. 
Maria Jettenhausen 

Freitag, 14. Juni 
08:00 Uhr	 Eucharistiefeier, Zum Guten 

Hirten 
Samstag, 15. Juni 
17:45 Uhr	 Rosenkranz, Zum Guten Hir-

ten 
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier zum Sonntag, 

Zum Guten Hirten 
  
Ansprechpartner für die Gemeinden St. 
Nikolaus Berg, St. Maria Jettenhausen 
und Zum Guten Hirten, Friedrichsha-
fen sind:  
  
Pfarrer Rudolf Bauer
Pfarramt St. Maria, Tel. 53084 
E-Mail: Rudolf.Bauer@drs.de 
Sprechstunde nach telefonischer Verein-
barung 
  
Gemeindereferentin Adelheid Eisele 
Pfarramt Zum Guten Hirten, Tel. 3887412  
  
Im Gemeindebüro St. Nikolaus ist ger-
ne für Sie da: 
Pfarramtssekretärin Cornelia Ellem
Schulstraße 7, Tel. 51940 
E-Mail: Cornelia.Ellem@drs.de 
  
Dienstzeiten Pfarrbüro: 
Mittwoch:	 11:00 – 12:30 Uhr 
		  16:30 – 18:00 Uhr 
  
An den anderen Tagen unter der Woche 
kontaktieren Sie bitte 
Frau Ellem im Pfarrbüro Zum Guten Hirten, 
Tel.: 388 740.
 
 
Mitteilungen 
  
Rückblick Fronleichnam 
Aufgrund schechten Wetters musste die-
ses Jahr die Fronleichnamsprozession und 
der traditionelle Stehempfang abgesagt 
werden. So wurde dieses Jahr die Eucha-
ristiefeier stimmungsvoll in der Kirche ab-
gehalten. Nun hoffen wir für die kommen-
den geplanten Open-Air-Gottesdienste auf 
besseres Wetter. 
  
Klausurwochenende des Kirchenge-
meinderats der Seelsorgeeinheit Nord 
Am Freitag, 7. Juni und Samstag, 8. Juni 
tagt der Kirchengemeinderat der Seelsor-
geeinheit im Gemeindehaus. 
  
Besuchsdienst gesucht 
Für unseren Seniorenbesuchsdienst in Un-
terraderach suchen wir eine oder einen 
Ehrenamtlichen. Wenn Sie sich vorstellen 
können, diesen Dienst zu übernehmen, 
melden Sie sich bitte im Pfarramt. 
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Infoabend Firmung 
Am Freitagt, 7.6., 19 Uhr ist ein Eltern-
abend in der Arche St. Columban. 
Die Anmeldegespräche für die diesjährige 
Firmung sind am 
Dienstag, 16.7., 15 - 17 Uhr, Bespre-
chungszimmmer St. Maria Jettenhausen 
Mittwoch, 24.7., 15 - 17 Uhr, St. Joh.-Bap-
tist (Roncallihaus und Johannes- Baptist) 
Der Firmstart ist am Samstag, den 
14.09.2024. 
  
Offene Mini-Stunde am 7. Juni 
Von Mühlen, Wasserkraft und Energie-
gewinnung – Führung durch die Mühle 
Ittenhausen 
Herzliche Einladung an die Minis und 
Freunde und Bekannte: Oliver Knapp 
macht eine kurze Führung vom histori-
schen Wehr an der Rotach über den Müh-
lengraben bis zur Mühle Ittenhausen. Dort 
geht es weiter mit einer Besichtigung des 
Transmissionsraumes im Keller der Mühle, 
der zeigt, wie die Energiegewinnung durch 
Wasserkraft funktionierte. Beim Rundgang 
über das Mühlengelände werden alle der 
Mühle früher angegliederten Bereiche ge-
zeigt. Anschließend setzen wir das Funk-
tionsprinzip beim Bau einer Kurbellampe 
selbst um. 
Start ist um 16 Uhr auf dem Platz vor der 
Mühle (Rotachstraße 1, 88048 Friedrichs-
hafen), Ende 17:30 Uhr. 
Anmeldung bitte an juergen@brath.me. 
  
Unsere regelmäßigen Treffs 
  
Kirchenchor St. Nikolaus + Guter Hirte 
Mittwoch, 20 Uhr, Gemeindehaus 
  
Ministrantengruppe 
Dienstag:	 16 – 17 Uhr 
Freitag:		  15 – 16 Uhr 
Freitag:		  16 – 17 Uhr 
  
Offene Minigruppe 
Wie an jedem ersten Freitag im Monat tref-
fen wir uns am 7. Juni um 16 Uhr zur of-
fenen Minigruppe. Diesmal wird uns Oli-
ver Knapp in Geschichte und Technik der 
Mühle in Ittenhausen einführen. Anschlie-
ßend werden wir das Funktionsprinzip 
beim Bau einer Kurbellampe selbst aus-
probieren. Treffpunkt ist die Mühle in Itten-
hausen (Rotachstraße 1). Um besser pla-
nen zu können bitten wir um Anmeldung 
per Email an juergen@brath.me bis zum 5. 
Juni. Ihr seid herzlich eingeladen.
 

Sonntag: 09:45 – 10:30 Uhr
 

Jahrgänger 1939 
Am 13. Juni ist es soweit: 
Wir treffen uns um 18 Uhr, zu dieser Zeit 
um unseren Jahrgang wiederzusehen 
und an diesem Abend wieder gemeinsame 
Wege zu gehen. 
In die „Pilgerstube“ zur Sonja wird es uns 
locken 
dort werden wir beisammen hocken. 
Um über alte Zeiten zu reden 
und das aktuelle Leben. 
Sei dabei! 
Es gibt allerlei. 
Viele Grüße von 
Alfred Waibel und Franz Hagel   
Damit wir besser planen können, bitten wir 
um Anmeldung bei Alfred, Tel. 51998 oder 
Franz, Tel. 54919
 

Mitgliederversammlung 2024 
Wir laden ein zur Mitgliederversammlung 

am 
Donnerstag, den 27.06.2024 

um 19.00 Uhr 
im Bürgersaal des Rathauses Ailingen 
Tagesordnung: 
  1.	Begrüßung 
  2.	� Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einberufung und der Beschlussfähig-
keit der Mitgliederversammlung 

  3.	� Rückblick auf das Jahr 2023 durch die 
Vorstandsvorsitzende Evi Geisler 

  4.	Jahresbericht des Kassierers 
  5.	Bericht der Kassenprüfer 
  6.	Entlastung des Vorstandes 
  7.	� Neuwahlen der Ämter: 
	 1. Vorsitzende/r und Schriftführer/in 
  8.	� Neuwahl eines Kassenprüfers/einer 

Kassenprüferin 
  9.	Blick auf das Jahresprogramm 2024 
10.	Ausblick auf das Jahr 2025 
11.	Verschiedenes, Anregungen 
Anträge auf Ergänzungen der Tagesord-
nung können bis eine Woche vor der Ver-
sammlung bei Gabi Mörgelin, galuma@
gmx.de , eingereicht werden. 
Wir freuen uns auf Euer zahlreiches Er-
scheinen und bitten um
Rückmeldung bis zum 20.06.2024
Die Vorstandschaft
 

AILINGEN
BERG

Gesellschaft für Geschichte und  
Heimatp�ege e.V.

Ein Dorf feiert seinen Geburtstag
Film des SWR zum 1200-jährigen Jubi-
läum von Ailingen 1971 
Zur 1200-Jahrfeier im Jahr 1971 wurde 
von der Gemeinde Ailingen damals ein 

professioneller 16mm-Tonfilm beim SWR 
in Auftrag gegeben. Darin wurde die Ge-
meinde Ailingen vorgestellt, aber auch 
verschiedene Aktivitäten im Rahmen des 
1200-jährigen Jubiläums festgehalten. So 
ist manchem vielleicht noch der Festum-
zug in lebhafter Erinnerung.... Dieser Film 
ist ein einmaliges Zeitdokument, welches 
einen Rückblick in die Gemeinde Ailingen 
vor 50 Jahren ermöglicht. Der Geschichts-
verein Ailingen/Berg hat zusammen mit der 
Ortschaft Ailingen den Film beim Kreisme-
dienzentrum Friedrichshafen digitalisieren 
lassen und so kann man diesen nun mit 
moderner Technik zeigen. Mitglieder und 
Interessierte sind herzlich eingeladen zu 
einer öffentlichen Vorführung, am 18. Juni 
2024 um 20.00 Uhr im Bürgersaal im Rat-
haus Ailingen. Die Veranstaltung findet im 
Rahmen der 1250-Jubiläumsfeierlichkeiten 
Ailingen statt.
 

Jubiläumsplakat 1971

Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung KLARO e.V. - Schulförderverein der 
Grundschule Ailingen 
Sehr geehrtes KLARO-Mitglied, 
der KLARO-Vorstand lädt Sie, als Mitglied 
des Schulfördervereins der Grundschule 
Ailingen, herzlich zur ordentlichen Jahres-
hauptversammlung ein. Diese findet statt a 
13. Juni 2024 um 18:00 Uhr 
im Musiksaal der Grundschule Ailingen, 
EG (Eingang vom Schulhof über die Trep-
pe), Fohlenstr. 21, FN 
Der Vorstand des Vereins würde sich über-
aus freuen, Sie persönlich begrüßen zu 
dürfen. Die Versammlung ist öffentlich und 

Vereinsnachrichten
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interessierte Gäste sind herzlich willkom-
men. 
Tagesordnungspunkte: 
1.	 Begrüßung 
2.	 Bericht des Vorstandes zum Jahr 2023 
3.	 Bericht des Kassierers 
4.	 Wahl eines Wahlleiters zur Wahl des 

neuen Vorstandes 
5.	 Wahl der Organe für den neuen Vor-

stand 
6.	 Verschiedenes 
Für mögliche Rückfragen stehen wir Ihnen 
gern zu Verfügung und verbleiben 
mit freundlichen Grüßen 
Albert Loshi
K L A R O   e.V. 
Schulförderverein 
der Grundschule Ailingen 
albert.loshi@web.de 
 

Instrumentenvorstellung  
Du hast Lust ein Instrument zu lernen?  
Dann komm gerne bei uns vorbei. 
Am Sonntag, den 23. Juni 2024  kannst 
du  ab 13:00 Uhr im Roncalli Haus in 
Ailingen  bei der Instrumentenvorstellung 
vorbeischauen. 
Du kannst verschiedene Instrumente aus-
pobieren, schauen, welches Instrument am 
besten zu dir passt und eigenständig ver-
suchen, die Instrumente auch zu spielen. 
Anschließend spielt eine kleine Besetzung 
des Musikvereins.  
Ab 14:00 Uhr findet das Vorspiel der Block-
flötenkinder und MVA-Schüler:innen statt.  
Wir freuen uns auf dich! 
Dein Musikverein Ailingen
 
Seehasenfest Friedrichshafen 
Es ist wieder soweit: Das Seehasenfest 
steht an. Wir spielen am Sonntag, 14. Juli 
2024 beim traditionellen Seehasenfest-
umzug mit. Anschließend sorgen wir ab 
16:00 Uhr für beste Unterhaltung an der 
Musikmuschel.
 

Narrenzunft 
Ailingen e.V.
Dämmerschoppen 
Am Freitag, 7. Juni um 19:30 
Uhr ist wieder unser Däm-

merschoppen. Dazu laden wir Euch herz-
lich ein. Wir freuen uns! 
Euer Thekenteam.
 
Mitglieder-Sommerfest 
Liebe Mitglieder der Narrenzunft Ailingen, 
am Freitag, 21.06.2024 ab 19 Uhr findet 
unser Sommerfest in der Zunftstube statt. 
Wir bitten euch um Salatspenden. Grillgut 
wird vom Thekenteam besorgt. 
Wir freuen uns auf Euch. 
Das Thekenteam 
 

Radfahrverein  
Immergrün
Ailingen verteidigt Platz 1 in 
der 2. Bundesliga 
Vergangenen Samstag, 

01.06.2024 fand der vorletzte Spieltag 

der 2. Bundesliga vor heimischem Pub-
likum in der Rotach-Halle statt. Michael 
Brugger und Markus Lang trafen dabei 
im ersten Spiel direkt auf den Zweitplat-
zierten Hofen. Ailingen kam sehr gut ins 
Spiel. Die Defensive stand sehr gut und 
hat kaum etwas zugelassen. Offensiv ging 
es ein paar Minuten bis Ailingen ins Spiel 
kam. Zur Halbzeit hat AIlingen verdient 3:0 
geführt. Die zweite Halbzeit wurde kon-
zentriert zu Ende gespielt und das Spiel 
am Ende souverän mit 6:0 gewonnen. Im 
2. Spiel gegen Gärtringen 2 kam Ailngen 
überhaupt nicht ins Spiel und geriet früh in 
Rückstand. Zur Halbzeit konnte sich Ailin-
gen wieder ran kämpfen nur um kurz vor 
Schluss wieder in Rückstand zu geraten. 
Sekunden vor Schluss gelang dann noch 
der Ausgleich zum 5:5. Am Ende war es 
eher ein glücklier Punktgewinn. Im 3. Spiel 
gegen Gärtringen 3 war Ailingen ein To-
talausfall. Ailingen machte sehr viele ein-
fache Fehler. Zur Halbzeit lag Ailingen 5:0 
zurück. In der zweiten Halbzeithat Ailingen 
nochmal alles versucht und konnte sich 
auch wieder etwas ran kämpfen. Aber Gär-
tringen hatnicht nachgelassen und konnte 
den 3 Tore Abstand halten. Am Ende verlor 
Ailingen verdient mit  7:4. Das letzte Spiel 
gewann Ailingen kampflos, da Oberesslin-
gen aufgrund von Verletzung nicht antre-
ten konnte. Alles in allem war der Spieltag 
in Ordnung. Ailingen hätte sich eine sehr 
komfortable Ausganglage für den letzten 
Spieltag erspielen können, da auch die 
Konkurrenten für die Aufstiegsspiele Punk-
te gelassen haben. Dennoch verteidigte 
Ailingen die Tabellenführung und hat die 
Meisterschaft in der eigenen Hand. Der 
letze Spieltag findet am 22.06.2024 in Ho-
fen statt.
 

Reit- und Fahrverein 
Ailingen
Hoch zu Roß - Standarte 
voraus: Kaiserwetter am 
10. Mai für den „Blutritt“ 

in Weingarten 
„Sonnenschein für die Blutreiter“ - oder 
Kaiserwetter am 10. Mai für den Blutritt 
in Weingarten:
Unser Apostel Petrus hat es am Blutfrei-
tag wieder gut gemeint mit den Reiterin-
nen und Reiter in Weingarten. Unter strah-
lend blauem Himmel und bei glänzendem 
Sonnenschein ritten sie zu Ehren der Hei-
lig- Blut-Reliquie durch die Straßen und 
durchs „Ösch“. Früh aufstehen war ange-
sagt gewesen, Anfahren oder Hinreiten, je 
nach Standort mit Roß & Reiter und hel-
fenden Händen - da gab es für manchen 
quasi gar keine wirkliche Nacht mehr. Dann 
Treffen am Aufstellpunkt und Einreihen in 
die lange Kette der Reiter- und Musikzug-
teilnehmer. Und irgendwann nach dem of-
fiziellen Beginn, je nach Platz im Zug, ging 
es dann los für Reitertrupps und Musikzug-
spieler: das kleine goldene Kreuz wirkt aus 
der Nähe betrachtet wahrlich unscheinbar, 
und doch lockt es die Menschen in großer 
Zahl nach Weingarten. Es ist wohlmöglich 
die versöhnliche, positive Magie, die es 
ausstrahlt, - und diese wirkt auch noch 
nach Jahrhunderten. Das Warten auf den 
christlichen Segen, das kann man in vielen 
hoffnungsfrohen Gesichtern der Menschen 

vor Ort sehen. Die Botschaft ist einfach 
und doch allumfassend: Frieden stiften, 
versöhnen und verbinden - das sind die 
wichtigsten Kernelemente, und ja, auch 
gerade wieder für unsere Zeit. Für den 
RFV Ailingen hoch zu Ross sind bekannte 
Gesichter wieder mit dabei: Familie Baur, 
Familie Metzger, Peter Füssinger und Wolf-
gang Veeser. Ja und zu Fuß, da waren es 
sicherlich ganz ganz viele mehr ...  
Berichten kann unser Wolfgang Veeser 
stolz: er war mit Peter Füssinger und Fa-
milie Baur dieses Jahr auf den drei großen 
Reiterprozessionen in Oberschwaben: 
-	 dem „Georgiritt und -fest“ in der Ge-

meinde Obereschach, am Sonntag, 
den 5. Mai 2024

-	 dem sogenannten „Blutritt“ - Höhe-
punkt der festlichen Tage in Weingar-
ten; es ist die größte Reiterprozession 
in Europa! und damit Anziehungspunkt 
und Attraktion für viele begeisterte 
Zuschauer und Mitläufer, am 10. Mai 
2024

-	 dem „Georgiritt“ im Limbach, im schö-
nen Deggenhausertal, am 12. Mai 
2024 

Diese Reiterprozessionen fand jetzt, kurz 
hintereinander getaktet, statt und sind in 
der Tat drei elementare Glaubensfeste, Be-
kennung zur christlichen Gemeinschaft, 
das Reiten durch die Schöpfung, raus in 
die Natur aber auch rein in die Stadt, ins 
Leben. Worum geht es den Reitern und 
Teilnehmern? Es ist die Freude, sich (wie-
der) zu treffen, für die Reiter hoch zu Roß! 
und miteinander zu feiern. Besser kann 
man es vermutlich nicht in Worte fassen!
 

Hoch zu Roß und raus in die Natur: Um-
welt erleben und genießen - integraler Be-
standteil der Kontemplation im Blut- und 
Georgiritt-Szenario. Wolfgang Veeser als 
schmucker Schimmelreiter!

Der Reitertrupp unterwegs bei Kaiserwet-
ter: so macht es Spaß für Roß und Reiter, 
Fußvolk, Musikkapellen und vor allem auch 
die Zuschauer! Sehr imposant.
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Und natürlich geht‘s auch edel zu Roß aus 
der Natur wieder zurück in die Stadt: be-
eindruckender Reitertrupp mit schickem 
Standartenträger in den vordersten Reihen. 
Walter Baur gewohnt an der Tête und Gra-
tulation an Peter Füssinger zur Standarte 
(außen links in zweiter Reihe)! 

S O Z I A L V E R B A N D

BADEN-WÜRTTEMBERG

Ortsverband Ailingen

VdK Ailingen

Einladung zum Grillfest  
Liebe VdK-Mitglieder, am Mittwoch den 
12. Juni findet unser Grillfest statt. Wir 
treffen uns ab 14.00 Uhr im Freizeitge-
lände Weilermühle. Nach der gemütli-
chen Kaffeerunde gibt es gegen später 
Leckeres vom Grill und ein reichhalti-
ges Salat- und Getränkeangebot. Teller, 
Besteck, Gläser etc. werden bereitge-
stellt. Direkt beim Freizeitgelände gibt 
es genügend Parkmöglichkeiten. Das 
Fest findet bei jedem Wetter statt. Alle 
Mitglieder sind ganz herzlich eingela-
den. Anmeldung ist nicht erforderlich 
Im VdK sorgen viele ehrenamtliche 
Mitarbeiter für Geborgenheit

Leonie-Fürst-Straße 11,
88048 Friedrichshafen
Tel. (07541) 51395, Fax (07541) 51459
E-Mail: info@tsg-ailingen.de
Homepage: www.tsg-ailingen.de

Abteilung Fußball

Herren 
Saisonabschluss 2023/24 
Bereits nach dem letzten Heimspiel ge-
gen Weingarten vor zwei Wochen wurde 
mit den Mannschaften und Trainerteams 
sowie treuen Fan´s gemütlich zusammen-
gehockt. Bei Speis und Trank wurde viel 
über die ablaufende Saison geredet und 
gelacht. Abteilungsleiter Ralf Lanz hat zu-
dem den langjährigen Mannschaftsbetreu-
er Thomas Hinteregger für seine 25-jährige 
Tätigkeit als Betreuer geehrt. Als Danke-
schön gab es einen Einkaufsgutschein. 

Außerdem wurde der einzige Spieler-
abgang, Malik Tepes, verabschiedet. Er 
wechselt zum Landesligisten FV Ravens-
burg 2. Nach dem die Dunkelheit einbrach, 
wurde noch im Sportheim weiter gefeiert. 
Am vergangenen Wochenende sollten die 
letzten Auswärtsspiele gespielt werden. 
Leider wurden die Spiele von Team 1 und 
U23 auf Grund der Hochwasserlage ab-
gesagt. Das Spiel von Team 2 in Tannau 
wurde kurzfristig nach Ailingen auf den 
Kunstrasen verlegt. Nach dem Spiel folg-
te Team 1 der Einladung von Toni Gwinn. 
Dort gab es leckeres Grillgut mit Kartof-
felsalat und Brot. Außerdem gab es noch 
ein paar kühle Getränke. Die Mannschaft 
bedankt sich bei Toni Gwinn für diesen 
schönen Abend. 
Team 2 und U23 gingen zum gemütlichen 
Essen ins Alpha. Rechtzeitig zum Cham-
pions-League Finale kamen alle Mann-
schaften wieder ins Sportheim und ver-
folgten gemeinsam das Finale. 
  
Rafael Tschirdewahn hört nach drei Jah-
ren Trainer (Team 2) auf. Er geht somit in 
den wohlverdienten Trainer-Ruhestand. 
Rafael trainierte in Ailingen in früheren 
Jahren erfolgreich einige Jugendmann-
schaften. Zudem war er noch AH-Leiter 
und zeigte dort bereits seine Führungs-
qualitäten. Danach folgten Stationen beim 
VFB Friedrichshafen sowie beim TSV Me-
ckenbeuren. Letztendlich kam Rafael vor 
einigen Jahren wieder nach Ailingen als 
Trainer zurück. Außerdem bleibt er uns in 
einer anderen Funktion erhalten. Seit 26. 
April 2024 ist er zum 2. Vorstand der TSG 
Ailingen gewählt worden. 
Wir danken Rafael für die bisher geleis-
tete Arbeit in unserer Fußballabteilung 
und wünschen ihm alles Gute im Ge-
samtvorstand der TSG Ailingen. 
Außerdem bedanken wir uns herz-
lichst bei allen Zuschauern, Sponso-
ren, Freunden, Fan´s für die großarti-
ge Unterstützung in der abgelaufenen 
Saison. Die Ailinger Jungs hoffen euch 
wieder in der neuen Spielrunde an ihrer 
Seite zu haben!  
Zudem geht ein großer Dank an das Ver-
pflegungsteam rund um Walla. Jeden 
Sonntag gab es im Verkaufscontainer 
leckere Stadionwürste sowie ein großes 
Angebot an Getränken. 
Vielen DANK und eine schöne fußballf-
reie Urlaubszeit. 
  
TSG 2 – SV Tannau 1:	�  5:1 
Die Ailinger Jungs von Team 2 begannen 
recht flott, doch der Gegner hielt anfangs 
noch gut mit. In der 28. Min wurde dann 
Jannik Berger im Strafraum gefoult. Den 
fälligen Elfmeter verwandelte Nico Di Leo 
sicher zur 1:0 Führung. Nico schnürte in 
den letzten 3 Wochen nochmals die Fuß-
ballschuhe und feierte ein Kurz-Come-
back. Nach dem er weiterhin Knieschmer-
zen (Knorpelschaden) hat, hört er wohl 
endgültig auf. Janis Sagawe erzielte noch 
vor der Halbzeit das 2:0. 
Nach der Pause kam Tannau etwas überra-
schend zum 1:2 Anschlusstreffer (55. Min). 
Doch Janis Sagawe schloss eine schöne 
Einzelaktion mit dem Tor zum 3:1 (65. Min) 
ab. Daniel Reichart erhöhte in der 83. Min 

auf 4:1. Dem setzte der kurz davor einge-
wechselte Fabricio Tschirdewahn mit dem 
5:1 noch einen drauf. 
  
Junioren 
Die Jugendspiele sowie Ergebnisse kön-
nen unter www.fussball.de  und TSG Ai-
lingen abgerufen werden.
 

Abteilung Turnen

Turnerinnen der TSG Ailingen überzeu-
gen beim Bezirksfinale in Villingendorf 
Am 11.05.2024 fand das Bezirksfinale der 
P-Stufen statt. Direkt vier Ailinger Turnerin-
nen konnten sich hierfür qualifizieren und 
gingen in der AK 7 an den Start. Erneut 
konnten die Mädels ihre schönen Übun-
gen präsentieren. Sophia Rybakov erturnte 
sich Platz 20, Greta Hindersin sicherte sich 
Platz 18 und Kristina Graf Platz 17. Kiara 
Bojarski erturnte sich mit hervorragender 
Leistung Platz 6 und qualifizierte sich fürs 
Landesfinale. Begleitet wurden die Mädels 
von ihren Trainerinnen.
 

hintere Reihe: Selina, Malia, Lea, Ann-So-
phie vordere Reihe: Kristina, Sophia,  
Kiara, Greta
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Häflerinnen und Häfler mit Migra-
tionshintergrund sollen mitreden 
Die Bewerbungsphase für den Integra-
tionsbeirat der Stadt Friedrichshafen ist 
gestartet. Bewerbungen sind bis 3. Juli 
2024 möglich. 
Seit einigen Tagen fallen im Häfler Stadt-
bild Plakate mit Slogans zum Thema Inte-
gration und Vielfalt auf: „Weil es mehr Re-
spekt und weniger Ungleichheit braucht“, 
„Verschieden sein klappt von allein. Integ-
ration nicht.“ und „Ich hab was gegen Vor-
urteile: mich“. Mit der Plakataktion möchte 
die Stadt Friedrichshafen Einwohnerinnen 
und Einwohner mit Migrationshintergrund 
dafür gewinnen, sich für die neue Amtszeit 
des Integrationsbeirats zu bewerben, um 
ihre Stadt mitzugestalten. 
In Friedrichshafen leben Menschen aus 
139 Nationen und prägen und bereichern 
mit ihren unterschiedlichen Lebensstilen, 
-geschichten und ihrer Herkunft die Vielfalt 
und das Miteinander in der Stadt. „Der In-
tegrationsbeirat ist ein wichtiges Gremium 
der Stadt Friedrichshafen, das den Zusam-
menhalt aller Menschen in Friedrichshafen 
fördert“, sagt Bürgermeister Andreas Hein. 
Der Integrationsbeirat ist eines der drei 
integrationspolitischen Gremien der Stadt 
und berät den Gemeinderat in allen inte-
grationspolitischen Fragen in Friedrichs-
hafen. Dadurch ist er an die Amtszeit des 
Gemeinderates gekoppelt. Er setzt Exper-
tenwissen ein, um neue Entwicklungen, 
Trends und Tendenzen aufzufangen und 
ihnen zu begegnen. In der Regel tagt der 
Integrationsbeirat dreimal pro Jahr. 
„Bewerben Sie sich als sachkundige Ein-
wohnerin oder sachkundiger Einwohner, 
um den Menschen mit Migrationserfah-
rung eine Stimme zu geben,“ so der Appell 
des Bürgermeisters. 
Wer Interesse am ehrenamtlichen En-
gagement im Integrationsbeirat hat und 
sich persönlich über die Arbeit informie-
ren möchte, findet auf dem Interkulturel-
len Stadtfest von 29. bis 30 Juni 2024 im 
Uferpark einen Stand des Integrationsbei-
rats. Die derzeitigen Mitglieder des Gre-
miums erklären dort persönlich, was der 
Integrationsbeirat in Friedrichshafen be-
wegen kann. 
Alle Informationen zur Bewerbung und 
zum Integrationsbeirat gibt es online unter 
www.friedrichshafen.de/integrationsbei-
rat. Bis Mittwoch, 3. Juli muss der Bewer-
bungsbogen – online oder als PDF-Datei 
– beim Amt für Soziales, Familie und Ju-
gend eingegangen sein. Die neue Amtszeit 
des Integrationsbeirats beginnt dann Ende 
September.
 
Äste, Hecken und Sträucher 
zurückschneiden 
In den letzten Wochen stellte die Stadtver-
waltung immer wieder fest, dass Bäume, 
Hecken oder Sträucher von Privatgrund-
stücken in den öffentlichen Verkehrsraum 
hineingewachsen sind. 
Wenn die Hecken auf Geh- und Radwege 
oder in Straßen hineinreichen, können Fuß-
gänger, Radfahrer und Kraftfahrer behin-

dert und gefährdet werden. Besonders ge-
fährlich ist es, wenn an Eckgrundstücken 
die Sicht stark eingeschränkt wird oder 
Verkehrszeichen, Straßenlampen oder 
Straßennamensschilder von überhängen-
dem Bewuchs verdeckt werden. Darüber 
hinaus stelle auch die Einengung der Geh-
steige durch überwachsende Hecken und 
Sträucher für die Fußgänger nicht nur eine 
Erschwernis dar, sondern manchmal auch 
eine Gefährdung. 
Das Amt für Bürgerservice, Sicherheit und 
Ordnung weist deshalb auf die Bestim-
mungen über das Auslichten von Bäumen, 
Sträuchern und Hecken entlang von Stra-
ßen und Geh- und Radwegen hin. Um die 
Verkehrssicherheit zu gewährleisten, bittet 
die Stadt die Grundstückseigentümer, die 
Bäume, Sträucher und Hecken zu überprü-
fen und wenn nötig zurückzuschneiden. 
Auch als privater Eigentümer eines Grund-
stücks ist man dafür verantwortlich, dass 
Wege und Straßen sicher genutzt werden 
können. Wer sich nicht darum kümmert 
und seine Hecken und Sträucher nicht 
rechtzeitig zurückschneidet, haftet bei 
Unfällen und Schäden. 
Eigentümer von Hecken, Bäumen und 
Sträuchern an Straßen, Wegen und Plät-
zen müssen diese Anpflanzungen so zu-
rückschneiden, dass folgende Lichträume 
frei bleiben: 4,50 Meter über der gesamten 
Fahrbahn und über den Straßenbanketten 
und 2,50 m über Rad- und Gehwegen. 
An Straßeneinmündungen und Straßen-
kreuzungen sowie im Innenkurvenbereich 
müssen Hecken, Sträucher und andere 
Anpflanzungen sowie Einfriedungen stets 
so niedrig gehalten werden, dass ausrei-
chende Sicht für die Kraftfahrer gewähr-
leistet ist. Die Anpflanzungen dürfen nicht 
über die eigene Grundstücksgrenze hin-
ausragen. Im Umfeld von Straßenleuch-
ten und Verkehrszeichen müssen Hecken, 
Sträucher und Bäume so zurückgeschnit-
ten werden, dass sie die Funktion der Stra-
ßenlampen nicht behindern und Verkehrs-
zeichen problemlos aus mehreren Metern 
Entfernung gesehen werden können. 
Während der Vegetationsperiode vom 1. 
März bis 30. September müssen die Be-
stimmungen des Naturschutzgesetzes 
beachtet werden. Schneidearbeiten, die 
notwendig sind, um die Verkehrssicher-
heit zu gewährleisten, sind erlaubt. Auch 
Form- und Pflegeschnitte zur Beseitigung 
des Zuwachses der Pflanzen oder zur Ge-
sunderhaltung von Bäumen sind erlaubt.
 

STADTRADELN: Strampeln für ein gutes 
Klima – Aufruf zum Mitradeln 
Friedrichshafen radelt wieder für ein gutes 
Klima. Vom 8. Juni bis 28. Juni  können 
alle, die in Friedrichshafen, den Ortschaf-
ten und Stadtteilen leben und arbeiten, 
einem Häfler Verein angehören oder eine 
Häfler Schule oder Hochschule besuchen 
beim STADTRADELN mitmachen und 

möglichst viele Kilometer radeln. Auch 
Kommunalpolitikerinnen und Kommunal-
politiker sowie Mitarbeitende von Häfler 
Unternehmen können sich anmelden. 
Beim STADTRADELN geht es um Spaß 
am Fahrradfahren und darum, möglichst 
viele Menschen für das Umsteigen auf das 
Fahrrad im Alltag zu gewinnen und so ei-
nen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten. 
Jede und jeder kann ein STADTRA-
DELN-Team gründen, einer Gruppe bei-
treten oder auch alleine mitradeln. Wer mit-
macht, sollte so oft wie möglich beruflich 
und privat das Fahrrad nutzen und mög-
lichst viele Wege zwischen dem 8. Juni und 
28. Juni zurücklegen. 
Unternehmen, Schulen, Vereine, Gruppen, 
Freundeskreise und Einzelpersonen kön-
nen Teams bilden und sich unter www.
stadtradeln.de/friedrichshafen kostenlos 
anmelden. Wer mitradelt, sammelt für sein 
Team und für Friedrichshafen wichtige Ki-
lometer. Radelnde, die kein Internet haben, 
können wöchentlich die gefahrenen Kilo-
meter über einen Erfassungsbogen mel-
den. Der Erfassungsbogen kann telefo-
nisch über 07541 204-4172 angefordert 
werden. Nach Ablauf des dreiwöchigen 
Aktionszeitraumes werden die Ergebnisse 
ausgewertet. 
Wer dabei sein will, kann sich unter www.
stadtradeln.de/friedrichshafen registrieren. 
Die Radkilometer müssen im Online-Rad-
kalender unter www.stadtradeln.de oder 
per STADTRADELN-App registriert wer-
den. Die STADTRADELN-App für Android 
und iOS kann kostenlos heruntergeladen 
werden, um die Strecken zu tracken und 
geradelte Kilometer einzutragen. 
  
Sternfahrt zur Eröffnung nach Überlin-
gen 
Die Aktion STADTRADELN wird in diesem 
Jahr am Samstag, 8. Juni in Überlingen 
eröffnet. Mit einer kreisweiten Sternfahrt 
können Radelnde direkt nach Überlingen 
fahren und ganz nebenbei schon die ersten 
Kilometer sammeln. Treffpunkt zur Weiter-
fahrt nach Überlingen ist in Friedrichshafen 
am oberen Kirchplatz direkt beim Rathaus. 
Abfahrt ist um 9 Uhr. Alle Details zur Stern-
fahrt stehen unter www.stadtradeln.de/bo-
denseekreis als Download bereit. 
Alle Informationen zur Registrierung, zum 
Online-Radelkalender, den Ergebnissen 
und vieles mehr gibt es unter www.stadt-
radeln.de. Kontakt für Friedrichshafen ist 
Nathalie Forster, Telefon 07541 203-4172, 
E-Mail: n.forster@friedrichshafen.de. 
Im Rahmen des STADTRADELNS können 
sich Schulen vom 8. Juni bis 28. Juni beim 
Schulradeln anmelden. Alle geradelten Ki-
lometer zählen selbstverständlich mit in 
die Gesamtwertung für Friedrichshafen. 
Weitere Informationen dazu unter www.
stadtradeln.de/schulradeln-bw.
 

               Die Stadtverwaltung informiert
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Kreisjugendrat Bodenseekreis, Jugendge-
meinderat Überlingen, Campusrat Man-
zenberg, Jugendbeteiligung Tettnang, 
Jugendparlament Friedrichshafen, Ju-
gendbeteiligung Friedrichshafen: 
 
Erstwähler: Eure Stimme zählt! 

Aufruf zur Kommunal und Europa­
wahl 
In diesem Jahr stehen zwei bedeutende 
Wahlen bevor, an denen ihr ab 16 Jahren 
teilnehmen könnt: die Kommunalwahlen 
und die Europawahlen. Für viele ist es das 
erste Mal, dass ihr eure Stimme abgeben 
und somit an der Politik teilhaben könnt. 
Diese Gelegenheit möchten die Jugend-
vertretungen des Bodenseekreises nutzen, 
um euch zu ermutigen, aktiv an der Gestal-
tung eurer Zukunft teilzunehmen und am 
9. Juni 2024 wählen zu gehen! 
  
Warum wählen? 
Wahlen sind ein zentrales Element unserer 
Demokratie. Sie geben euch die Möglich-
keit, Einfluss auf Entscheidungen zu neh-
men, die eure Zukunft betreffen. Sei es die 
Gestaltung eurer Stadt, die Verbesserung 
der lokalen Infrastruktur, Bildungspolitik 
oder Umweltschutz eure Stimme macht 
einen Unterschied. Gerade in Zeiten, in 
denen es gilt Krisen, wie die Bedrohung 
durch den Klimawandel oder der Rechts-
ruck zu bewältigen, ist es wichtig, das Pri-
vileg, wählen zu dürfen zu nutzen und so-
mit zu bestimmen, in was für einer Stadt, in 
was für einem Europa ihr Leben möchtet. 
  
Was steht auf dem Spiel? 
Kommunalwahlen: Hier entscheidet ihr di-
rekt über die Zukunft eurer Gemeinde und 
eures Landkreises. Die gewählten Vertre-
ter bestimmen z.B. über lokale Projekte, 
Schulen, Freizeitmöglichkeiten. Dabei wird 
zum einen der Gemeinderat gewählt, der 
über städtische Themen, wie die lokale In-
frastruktur kümmert. Zum anderen habt ihr 
die Möglichkeit, Vertreter in den Kreistag 
zu wählen, der sich z.B. mit der interkom-
munalen Zusammenarbeit beschäftigt. Wie 
genau die Kommunalwahlen ablaufen fin-
det ihr unter den folgenden Links heraus: 
  
Wie die Kommunalwahlen ablaufen: 
https://www.youtube.com/watch?v=LQ-
QA9qZzw0Q 

Überblick Kreistagswahl: 
https://www.bodenseekreis.de/politik-ver-
waltung/wahlen/kreistagswahlen/  
Gespräch mit Landrat Prayon über die 
Kreistagswahl: 
https://www.youtube.com/watch?v=dmu-
EgLgmYtE 
  
Europawahlen: Eure Stimme trägt dazu 
bei, die Richtung zu bestimmen, in die sich 
Europa entwickelt. Ihr wählt Abgeordnete 
für das Europäische Parlament, die eure 
Interessen auf EU Ebene vertreten.
Mehr zum Ablauf der Europawahl:  
https://youtu.be/TDNDZZ2Rz08?si=-OtZ-
RbPidO9Okowm 
 
Bundesweite Aktionswoche 
Alkohol: Infos und Aktionen auch 
im Bodenseekreis 6. bis 20. Juni 
„Wem schadet Dein Drink?“ ist das Motto 
der bundesweiten Aktionswoche Alkohol. 
Zwischen 6. und 20. Juni 2024 gibt es dazu 
auch im Bodenseekreis Infos und Aktio-
nen. Zum Beispiel kann man in eine Sucht-
klinik hineinschauen, die Polizei hat Tipps 
für Eltern und mehrere Theateraufführun-
gen nähern sich dem Thema auf unterhalt-
same Weise. Eingeladen sind alle, denen 
ihre Gesundheit und die ihrer Nächsten 
am Herzen liegt: Erwachsene, Eltern, Ju-
gendliche, pädagogische Fachkräfte. Alle 
Infos, Termine und Anmeldung unter www.
bodenseekreis.de/aktionswoche-alkohol
 
Jugendberufsagentur bietet Hilfe 
beim Schritt in die Berufswelt 
Gestern noch in der Schule, und was 
kommt morgen? Für viele junge Leute ist 
der Übergang von der Schulzeit ins Berufs-
leben kein leichter Schritt und sie brauchen 
bestärkende und kompetente Begleitung 
dabei. Dazu gibt es im Bodenseekreis die 
Jugendberufsagentur in Friedrichshafen. 
Sie ist für Jugendliche und junge Erwach-
senen zwischen etwa 15 und 25 Jahren da 
und berät zu den Themen Ausbildungs- und 
Berufswahl, kennt mögliche Bildungswege 
und vermittelt zu den passenden Behörden 
und Institutionen. Die Jugendberufsagentur 
kann jeden ersten Donnerstagnachmittag 
im Monat zwischen 17:00 und 20:00 Uhr 
im Friedrichshafener Jugendhilfetreff Kontra 
(Ernst-Lehmann-Straße 26 / Ecke Colsman-
straße) besucht werden. Die Ansprechper-
sonen dort von Arbeitsagentur, Jobcenter 
und Jugendamt kennen sich beim Thema 
Schulanschluss bestens aus und wissen, 
wie es Jugendlichen in diesem Alter geht. 

Es ist keine Anmeldung nötig und das An-
gebot ist kostenlos. 
Infos auch unter www.bodenseekreis.de/
bildung-kultur/jugendberufsagentur/
 
Infoabend für Eltern am 18. Juni: 
Finanzielle Unterstützungs­
angebote vor und nach der Geburt 
eines Kindes 
Die Friedrichshafener Familientreffs laden 
Eltern am Dienstag, 18. Juni 2024 um 
19:30 Uhr zu einem Infoabend über finan-
zielle und soziale Hilfen vor und nach der 
Geburt eines Kindes ein. Im Familientreff 
INSEL in der Scheffelstraße 31 in Fried-
richshafen wird Dagmar Neuburger von der 
Diakonischen Familienberatung Licht ins 
Dunkel rund um die Themen Mutterschutz, 
Mutterschaftsleistungen, Elternzeit und El-
terngeld sowie Kindergeld, Bundesstiftung 
und Bürgergeld bringen. Denn oft ist El-
tern unklar, mit wie viel Geld sie in dieser 
Zeit planen können, wann Anträge gestellt 
werden müssen und was dabei alles be-
achtet werden sollte. Die Teilnahme kostet 
einzeln drei Euro, Paare zahlen zusammen 
fünf Euro. Anmeldung bis Sonntag, 16.Juni 
2024 unter damaris.fleckhammer@boden-
seekreis.de
 
Brennholz­Verkauf aus heimischen 
Wäldern 
Brennholz aus heimischen Wäldern und 
aus den Pflegehieben des vergangenen 
Winters ist aktuell günstig zu erwerben. Es 
kann in Form von Poltern frei Waldstraße 
über die zuständige Forstrevierleitung oder 
direkt bei GenoHolz unter www.genoholz.
de gekauft werden. 
Die Pflege der Waldbestände ist von ent-
scheidender Bedeutung, um klimastabi-
le Wälder zu entwickeln. Dabei fällt nicht 
nur starkes Holz für die Sägewerke an, 
sondern auch schwächeres Laubholz, das 
sich hervorragend als Brennholz eignet. 
Das in den Wäldern der Region bereitge-
stellte Brennholz ist eine CO2-neutrale 
Energiequelle, die dank kurzer Transport-
wege direkt vor der Haustür verfügbar ist. 
Um eine optimale Wärmeabgabe und eine 
emissionsarme Verbrennung zu gewähr-
leisten, sollte der Wassergehalt des Brenn-
holzes möglichst gering sein. Dies wird 
durch das Trocknen an einem sonnigen 
und luftigen Platz für ein bis zwei Jahre, 
je nach Holzart, erreicht. Zur Vorsorge für 
den nächsten Winter wird ein rechtzeitiger 
Kauf von Brennholz empfohlen.
 

          Das Landratsamt informiert

Lassen Sie Ihre Haustiere 
bei den heißen
Temperaturen nicht im 
Auto zurück!

Denken Sie an Ihre Tiere!Denken Sie an Ihre Tiere!Denken Sie an Ihre Tiere!
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Spielbus kommt auf 
das Spielegelände in 
Ettenkirch 
Ab Dienstag,11. Juni bis 

Freitag, 14. Juni kommt das Spielehaus-
Team mit dem Spielbus auf das Spielge-
lände nach Ettenkirch. 
Die „Fantastischen 4“ bieten Spielspaß 
für Kinder von sechs bis 13 Jahren. Das 
Spielbusteam mit Traktor und Spielbus ist 
jeweils von 14.30 bis 17.30 Uhr vor Ort. Die 
Teilnahme ist kostenlos. 
Bei den Spielen und Spielideen zu den 
vier Elementen Erde, Wasser, Feuer und 
Luft geht es ums Erleben, Begreifen, Bas-
teln, Bauen, Spielen und Experimentieren. 
Beim Element Erde geht es um Garten-
glück & Pflanzenpower, die Tonwerkstatt, 
die Werkstatt Erde und das Arbeiten mit 
Sand und Kies. Zum Element Wasser er-
wartet die Kinder eine Bootswerkstatt, 
Wasserspiele und die Unterwasserwelt. 
Feuer machen mit Feuerstein und Stahl 
sowie die Wilde Küche sind Aktionen zum 
Element Feuer. Und dann fehlt noch das 
Element Luft mit dem Bau von Flugobjek-
ten, Windspielen, Seifenblasenkunst und 
Fallschirmspielen. Wer möchte kann in der 
Forscherstation im Sinnesparcours seine 
Stimme testen oder im Kinderteam ge-
meinsam Bauen und Malen. 
Der nächste Halt mit dem Spielbus ist ab 
Dienstag, 18. Juni bis Freitag, 21. Juni 
auf dem Spielgelände am Rathausplatz 
in Ailingen. 
Alle Spielbus-Termine sind zu finden unter 
www.spielehaus.friedrichshafen.de.
 

„Da Capo“-Konzert: 
Musikschullehrkräfte 
treten auf 

Am Freitag, 14. Juni, 19 Uhr geben Lehr-
kräfte der Musikschule Friedrichshafen ein 
Konzert im Anton-Elflein-Saal der Musik-
schule Friedrichshafen. Eingeladen sind 
Schülerinnen und Schüler, Eltern und Mu-
sikinteressierte. Der Eintritt ist frei. 
„Da Capo” ist die neue Veranstaltungsreihe 
der Musikschule Friedrichshafen, in der die 
Lehrerinnen und Lehrer ein abwechslungs-
reiches Programm in den unterschiedlichs-
ten Formationen präsentieren. Bei zahl-
reichen Veranstaltungen der Musikschule 
zeigen die Schülerinnen und Schüler ihr 
Können in der Öffentlichkeit. Bei diesem 
Konzert ist es umgekehrt. 
Auf dem Programm steht Musik von Jo-
hann Sebastian Bach, Gabriel Fauré, Jo-
hannes Brahms, Charles Koechlin und vie-
len mehr. 
Es wirken mit: an der Violine Corinna 
Hang, Katrin Klemm und Anna Mishkute-
nok, am Violoncello Samuel Jasinski und 
Natalia Welsch, am Klavier Hashim Hashi-
mov, Lennart Triesschijn, an der Querflöte 
Janine Schöllhorn, am Saxophon Frank 
Schüssler, an der Konzertgitarre Péter 
Bácsi, am E-Bass Alexander Broschek 
und auf dem Schlagzeug Torsten Wenz. 
Alle Informationen finden Interessierte un-
ter www.musikschule.friedrichshafen.de  
 

Seehasenfest: Jetzt anmelden 
zum Drachenboot-Cup  
Ran an die Paddel: Für viel Spaß bei Teams 
und Fans sorgt beim Seehasenfest am 
Seehasenfreitag, 12. Juli ab 17 Uhr der 
Drachenboot-Cup am Gondelhafen. Die 
Anmeldung ist bis zum 30. Juni mög-
lich, mehr als 40 Prozent der Plätze sind 
bereits vergeben. 
Mitmachen können Firmen-, Vereins- und 
Spaß-Teams. Neben Frauen-, Männer- und 
Mixed-Teams können auch wieder Schü-
lerteams im Alter von 14 bis 18 Jahren 
teilnehmen. Ein Team besteht aus jeweils 
sechs Paddlern sowie zwei Ersatzleuten. 
Das Startgeld pro Team beträgt 50 Euro. 
Es können höchstens 40 Teams mitma-
chen. 
Neben den bestplatzierten Teams werden 
beim Drachenboot-Cup auch die kreativs-
ten Kostüme der Teams prämiert. Es wird 
also nicht nur Ausdauer, sondern auch Ide-
enreichtum und Fantasie belohnt. 
Als Belohnung für die sportliche Leistung 
gibt es Gold-, Silber- und Bronzemedaillen 
und für den ersten Platz einen Siegerpo-
kal. Prämiert wird auch das ausgefallens-
te Kostüm. Alle, die mitmachen, erhalten 
eine Urkunde. 
Der Drachenboot-Cup wird im Namen der 
Stadt Friedrichshafen vom Seehasenprä-
sidium gemeinsam mit dem KanuSport im 
VfB Friedrichshafen ausgerichtet. 
Für alle teilnehmenden Teams werden Ter-
mine für zwei kostenlose Trainingseinhei-
ten vom KanuSport Friedrichshafen nach 
Eingang der Anmeldung angeboten. Die 
genauen Ausschreibungsunterlagen so-
wie das Online-Anmeldeformular stehen 
ab sofort auf der Internetseite des See-
hasenfestes unter www.seehasenfest.de 
zur Verfügung.
 

Sportkreistag 
bringt alle vier 
Jahre die Vereine 
zusammen 

Präsidium stellt sich erneut zur Wahl 
Was hat der Sportkreistag mit den Olym-
pischen Spiele gemeinsam? Beides findet 
nur alle vier Jahre statt und 2024 ist es 
wieder so weit. Der Sportkreis Bodensee 
lädt die Vertreter seiner 107 Mitgliedsver-
eine für Donnerstag, 13. Juni, 18 Uhr, ins 
Graf-Zeppelin-Haus ein. 
Sportkreispräsidentin Eveline Leber hofft 
viele Vertreterinnen und Vertreter im Theo-
dor-Kober-Saal begrüßen zu können. Um 
die Mitgliedsvereine auf die Herausfor-
derung Ressourcenknappheit vorzube-
reiten, wird der WLSB-Geschäftsführer 
Bildung und Landessportschulen Jürgen 
Heimbach zum Thema „Nachhaltigkeit im 
Württembergischen Landessportbund“ 
referieren. Er stellt die N!-Carta Sport für 
Sportvereine und -verbände vor und wird 
das Thema von verschiedenen Seiten be-
leuchten. Mit Best-Practice-Beispielen gibt 
er Tipps für die Umsetzung. Auf der Ta-
gesordnung stehen auch die Wahlen des 
Präsidiums und des Sportkreisrates. Wenn 
die Delegierten den Wahlvorschlägen zu-

stimmen, würden die meisten der bisher 
Verantwortlichen ihre Ämter für weitere vier 
Jahre fortführen
 
Ehrenamtliche Betreuung 
gesucht 
Die Stiftung Liebenau sucht für ihre Toch-
tergesellschaft Liebenau Teilhabe gemein-
nützige GmbH: 
Wir suchen für eine Familie in Ailingen mit 
einem Kind mit Einschränkung eine ehren-
amtliche Person zur Betreuung. Der Ein-
satz kann am Montag-, Mittwoch-, Don-
nerstag-, oder Freitagnachmittag für ca. 
2-3 Stunden stattfinden.
Gesucht wird eine zuverlässige Person, die 
zur Betreuung und für Freizeitaktivitäten 
wie Spielplatzbesuche, Spielen, Bilderbü-
cher anschauen, etc. zur Verfügung steht. 
Sie werden für Ihren Einsatz qualifiziert, 
erhalten für Ihren Aufwand eine Aufwands-
entschädigung, sind versichert und wer-
den von erfahrenen Fachkräften begleitet.
Wenn Sie ein paar Stunden Zeit haben, 
zuverlässig sind, es Ihnen Freude berei-
tet, andere Menschen zu unterstützen, Sie 
neue Erfahrungen machen möchten und 
sich bürgerschaftlich einbringen wollen, 
dann melden Sie sich bitte bei:
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH 
Familienunterstützender Dienst Boden-
seekreis
Bärbel Ströbele
Tel: 07541- 400 79 20
E-Mail: 
baerbel.stroebele@stiftung-liebenau.de 
 

Gelber Sack 
Bezirk A:	 Dienstag,  11, Juni 
Bezirk B:	 Donnerstag, 13. Juni 
  
Papier, Pappe, Kartonagen  
Bezirk A:	 Dienstag, 2. Juli 
Bezirk B:	 Mittwoch, 3. Juli 
  
Haben Sie Fragen zur Abfallentsor-
gung? Das Abfallwirtschaftsamt hilft Ih-
nen gerne weiter, Tel. 204-5199, www.
abfallwirtschaftsamt.de

WertstoffhofPLUS+ Ailingen 
Habratsweilerstraße  
Öffnungszeiten: 
montags	� 14.00 bis 18.00 Uhr 
mittwochs� 14.00 bis 18.00 Uhr 
freitags	�  14.00 bis 18.00 Uhr 
samstags� 09.00 bis 13.00 Uhr

Dies & Das - kurz notiert
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Ehrenamtliche Helfer gesucht 
Das Deutsche Rote Kreuz Kreisverband 
Bodenseekreis e.V. bietet in Friedrichsha-
fen und Uhldingen-Mühlhofen Betreuungs-
gruppen für Menschen mit Demenz an. 
Betroffene können hier regelmäßig einen 
geselligen Gruppen-Nachmittag erleben, 
in dem auf die individuellen Bedürfnisse 
eingegangen wird, während die Angehö-
rigen Entlastung erfahren. 
Für diese Gruppen suchen wir bürger-
schaftlich engagierte Mitarbeiter*innen 
(Leitung, Mitarbeit, Fahrdienst). 
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit oder 
an einer Gruppenteilnahme haben, kom-
men Sie gerne unter folgenden Kontakt-
möglichkeiten auf mich zu: 
Armin Baur, Fachstelle Demenz 
07541 – 504126 
armin.baur@drk-kv-bodenseekreis.de
 

Informationen zur 
Europa- und 
Kommunalwahl 
Abgabe der Brief-
wahlunterlagen 

Die Briefwahlunterlagen, also die Wahlbrie-
fe, müssen mit Schließung der Wahlloka-
le am Wahlsonntag, 9. Juni spätestens 
um 18 Uhr im Rathaus Friedrichshafen, 
Adenauerplatz 1, vorliegen. Sie können 
die Wahlbriefe auch am Wahltag bis 17 
Uhr in den Briefkasten der Ortsverwaltung 
Ailingen einwerfen. Für Wahlbriefe, die da-
nach eingehen, können wir keine Garantie 
übernehmen, dass diese noch rechtzeitig 
dem Briefwahlausschuss, der für die Aus-
zählung der Briefwahl zuständig ist und 
nur zentral im Rathaus auszählt, zugehen. 
Am Wahlsonntag erfolgt ebenfalls keine 
Leerung der Post-Briefkästen durch die 

Deutsche Post AG. Bitte planen Sie die Ab-
gabe oder das Versenden Ihrer Wahlbrie-
fe so ein, dass die Unterlagen rechtzeitig 
beim Bürgermeisteramt in Friedrichshafen 
ankommen. 
  
Wann und wo erfahre ich die aktuellen 
Wahlergebnisse? 
Das vorläufige Wahlergebnis wird erwartet: 
•	 Europawahl 
Sonntag, 9. Juni, ab ca. 20 Uhr 
•	 Ortschaftsratswahlen 
Sonntag, 9. Juni, ab ca. 21.30 Uhr 
•	 Gemeinderatswahl 
Montag, 10. Juni, gegen 16 Uhr 
•	 Kreistagswahl 
Montag, 10. Juni, am späten Nachmittag 
  
Die Auszählung und das vorläufige Wahl-
ergebnis der Gemeinderatswahl kann im 
Großen Sitzungssaal des Rathauses Fried-
richshafen ab ca. 10 Uhr mitverfolgt wer-
den. Die Ergebnisse können auch im Inter-
net unter www.wahlen.friedrichshafen.de  
abgefragt werden. Dort wird am Wahltag 
ein Link auf das Wahlergebnisportal hin-
terlegt.

 

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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Bewerben Sie sich schriftlich bei
Hörstudio Wolter · z. Hd. Andreas Wolter
Charlottenstr. 45 · 88045 Friedrichshafen

Oder gerne auch per E-Mail: 
bewerbung@hoerstudio-wolter.de

Werden Sie Teil unseres sympathischen Teams:

Sie arbeiten gern mit Menschen, bringen Einsatzwillen mit  
und sind offen für neue Aufgaben und Herausforderungen?
Ihre Aufgaben: Termine vereinbaren, Telefondienst, ein offenes  
Ohr für unsere Kunden haben, Verkauf von Hörgerätebatterien und  
-zubehör und Zuarbeitung zur Entlastung unserer Hörakustiker. 
Nach einer intensiven Einarbeitung werden Sie auch einfache hand-
werkliche Tätigkeiten im Zusammenhang mit Hörgeräteversorgungen 
übernehmen können.
Mögliche Vorbildung z.B.: kaufmännische Ausbildung im Einzel- 
handel, Arzthelfer/-in (m/w/d), MTA (m/w/d), Bankkaufmann/-frau (m/w/d).  

Hörstudio Held/-in (m/w/d)

Unser nettes, unkompliziertes und professionelles 
Team sucht Verstärkung:

www.hoerstudio-wolter.de

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

Wahlinformationen
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MIETGESUCHE

Sie möchten verkaufen? Rufen Sie uns an!
+ Kostenfreie Marktpreiseinschätzung/Bewertung Ihrer Immobilie

+ Online-Schnellbewertung in 3 Minuten auf www.immobilien-mutzel.de
+ Profess. Bewertung = schnellerer Verkauf (ohne Besichtigungstourismus)

+ RUNDUMSERVICE von A-Z (vom Erstgespräch bis zur Übergabe)
Immobilien Christian Mutzel, Riedweg 17/1, 88079 Kressbronn
Tel. 0 75 43 / 9 60 06 50, 01 71-8 21 62 28 www.immobilien-mutzel.de

Ideen, die bestehen.
Rhomberg Bau

Neubauwohnungen 
mit teilw. Seesicht

• 2 – 4 Zimmer
• Bezugsfertig ab Frühjahr 2025
• Hünistrasse 2 – 4,  

88046 Friedrichshafen
• provisionsfrei

Rhomberg Bau GmbH 
kontakt@rhomberg.com 
Tel. +49 8382 50469 3613

Weitere Infos: 

donnerstags 17 – 18 Uhr  
offene Bau-Info

Mitarbeiter (w/m/d) für die Rufbereitschaft  des 

Hausnotruf in Friedrichshafen gesucht. 
(Einsatzfahrzeug steht zur Verfügung). Der Einsatz erfolgt auch in 

der Nacht und am Wochenende von zu Hause aus. (538.-€- Mini-Job) 

Malteser Hilfsdienst gGmbH 
Friedrichstr. 23, 78464 Konstanz 
Telefon (07531) 8104-31 
jobs.malteser.de

www.malteser-bodensee.de 

Kostenfreie Schnupperstunde
am 18.06.2024 um 10:30 Uhr 
im ev. Gemeindehaus Kirchweg 10, Ailingen. Fast 100 % 
bezuschusster Krankenkassenkurs mit 8×60 Minuten 
Kursleiterin: Yogatherapeutin Lalitha Angelica Detiège 
Anmeldung: yogakurse.bodenseekreis@gmail.com, 
Tel. 015786093058

Stuhlyoga 
im Sitzen für 

Senioren

PTA/CTA/BTA/MTA/Pharmakant (m/w/d) für 
Arzneimittelherstellung
Ravensburg oder Langenargen • Vollzeit • Job-ID: 43368

Mit Ihrem pharmazeutischen oder technischen Hintergrund 
stellen Sie mit größter Sorgfalt Arzneimittellösungen her.

Einkäufer (m/w/d) Investitionen
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 43701

Sie übernehmen den gesamten Beschaffungsprozess 
in ausgewählten Großprojekten im Bauumfeld. Dazu 
verhandeln und erstellen Sie rechtssichere Verträge 
mit Lieferanten.

Produktionsmitarbeiter (m/w/d) Automatisierte 
Optische Kontrolle
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 43340

Sie führen die optische Kontrolle von fertig abgefüllten 
Spritzen, Karpulen und Vials durch. Zudem verpacken 
und wiegen Sie Medikamente und dokumentieren alles. 

Rely on us.

Hier gibts Jobs mit Perspektiven. 
Darauf ist Verlass.

Jetzt bewerben
vetter-pharma.com/karriere

Noch Fragen? Rufen Sie uns 
an: +49 751 3700 6322

Wertvolle Arbeit verdient wertvolle Vorteile:  
Attraktive Vergütung • 30 Tage Urlaub und Urlaubsgeld • 
Modernes Arbeitsumfeld • Kostenlose betriebliche 
Krankenzusatzversicherung • Betriebliche Altersvorsorge • 
EGYM Wellpass

THEATER FÜR KINDER
UND JUGENDLICHE!

Jetzt Karten sichern!
Termine und Uhrzeiten 
mit Sitzplatz-Auswahl:
www.waldbuehne.de

Telefonische 
Reservierung:

07571 3520
Montag & Mittwoch

18:00 - 20:00 Uhr

WWW.WALDBUEHNE.DE

Suche günstige, barrierefreie 1-2 Zi.Whg. mit
KFZ-Stellplatz, NR, weiblich, keine Haustiere. Tel. 0151 20702669

VERANSTALTUNGEN

IMMOBILIENMARKT

GESUNDHEIT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!

 

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

 

 
 

 
 



   Trauerfeiern maßgeschneidert.

VERTRAUEN SIE EINEM FAMILIENUNTERNEHMEN IN 3. GENERATION

Bitte fordern Sie unSere koStenlo
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WiSSen Sie, WaS Wir 

       alleS für Sie 

     tun können?

Paulinenstr. 1 · 88046 Friedrichshafen · Tel. 07541-391539
www.bestattungs-institut-vogt.de

NEUES HEIZUNGSGESETZ & NEUE HOHE 
STAATLICHE ZUSCHÜSSE

MITTWOCH 12.06.2024 um 17 UHR

Thomas Zerlaut GmbH & Co. KG
Bahnhofstr. 15 
88048 Friedrichshafen - Kluftern

Anmeldung:
zerlaut.de/vortraege
07544 / 95 193 95
info@zerlaut.de

■   Welche Heizung passt am besten zu Ihrem 
       Gebäude – wir klären auf!
■   Ihre Spezialisten für Wärmepumpen- und 
       Pelletheizungen, Solarthermie und Photovoltaik

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

www.zerlaut.de

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.     

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

www.hoermann-fn.de

 

 

 

für Sie da
für Sie da
Jahre

für Sie da

über

Donnerstag, den 13. Juni 2024 
um 18 Uhr

 

 

Jetzt anmelden unter info@hoermann-fn.de  

oder 07541 95 99 00

 

 

 

 

 

Otto-Lilienthal-Straße 30 

88046 Friedrichshafen

 

2024 ist die Förderung von max. 70 % noch sicher.

Zögern Sie nicht und besuchen Sie unseren Fachvortrag.

Unser Experte Markus Hörmann informiert Sie.

JETZT HEIZUNGSFÖRDERUNG 
BEANTRAGEN!

GESCHÄFTSANZEIGEN


